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Liebe Leserinnen und Leser,

Im Fokus: Familie…

Mit diesem Thema für 2012 setzen wir den Schwerpunkt der Erwachse-
nenbildung im Kreis Böblingen. Wir greifen damit eines der klassischen 
Themen kirchlicher Bildungsarbeit auf. Aber durch die Auswahl der An-
gebote wird deutlich, wie offen wir den Blick haben für Fragen, die Fa-
milien heute bedrängen: Da sprechen die kess-Kurse ganz unterschied-
liche Erziehungsfragen an. Oder mit dem Thema Burnout wird in den 
Blick gerückt, was für viele Familien spürbare Belastung im Alltag ist: 
der Druck im Arbeitsleben, der sich daheim auswirkt. Wieder andere 
Facetten des Themas bieten wir an durch die ‚Stromsparhelfer‘, mit 
einem Abend zur viele Menschen drängenden Fragestellung des ‚Sim-
plify your life‘ oder auch durch den Kurs zu alten Hausmitteln über Wi-
ckel und Co. 

Zur Orientierung: Immer dort, wo sie das kleine Bild vom Titel wieder-
entdecken, fi nden Sie Angebote rund um Familie. Ein kleines Schman-
kerl ist das Titelbild zudem: Es entstand beim Auftakt der Fotoexkur-
sionen, die wir auch in diesem Jahr unternehmen werden. Auch setzen 
wir begonnene Reihen aus Überzeugung und mit Leidenschaft fort, so 
die Filmgesprächsabende als Angebote ‚inklusiver Bildung‘ oder die 
Beschäftigung mit Texten des II. Vatikanischen Konzils.  

Froh sind wir, dass es gelungen ist, mit der Stadtbibliothek Böblingen 
eine neue Kooperationspartnerin gefunden zu haben, mit der wir uns 
vertieft in die Welt der Literatur hineinbegeben wollen. Und manch 
bewährte Kooperation führen wir gerne fort, allen voran die mit der 
Goldberg-Senioren-Akademie (GSA). Die fi ndet sich jetzt nicht nur auf 
unserem Titel angezeigt, vielmehr können Sie das Logo des Baum-
stamms immer da im Programm fi nden, wo Angebot der GSA uns berei-
chern. 

Manches zu entdecken im neuen KursBuch. Und noch viel mehr! Treten 
Sie ein, seien Sie herzlich willkommen, tragen Sie sich, Ihre Anliegen 
und Ihre Horizonte in die keb hinein! Lassen Sie sich andersherum von 
den Perspektiven der Erwachsenenbildung anregen und erweitern!

 

Dr. Dirk Steinfort Andrea Tanneberger Karl Kaufmann
Leiter Vorsitzende Dekan

Vorwort
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Vorstand
Andrea Tanneberger, Vorsitzende, Leonberg
Beatrice Dörner, Leonberg
Anton Feil, Stv. Dekan, Weil im Schönbuch
Ingeborg Gatys-Gründig, Weil der Stadt
Ludwig Röschl, Aidlingen
Elmar Schubert, Caritas Sindelfi ngen
Heinz Vögele, Gärtringen
Birgit Vollmer, Ehningen

Team
Alina Meinhardt, Sekretariat
Elisabeth Kersten, Buchhaltung
Dr. Dirk Steinfort, Leiter u. Geschäftsführer

Büro
Kath. Erwachsenenbildung
71032 Böblingen, Sindelfi nger Str. 16
Tel. 07031 - 660716
Fax 07031 - 660799
info@keb-boeblingen.de
Internet:www.keb-boeblingen.de

Bürozeiten
Mo – Di 8–15 Uhr
Mi 8–12 Uhr

Hinweise

„keb Böblingen“ online

Die Homepage der keb im Kreis Böblingen 
e.V. zeigt laufend aktualisiert das Pro-
gramm und Neuigkeiten aus dem Bildungs-
werk. Sie sind auch virtuell herzlich einge-
laden, ins Bildungswerk hinein zu schauen: 
http://www.keb-boeblingen.de/

Informieren Sie sich über aktuelle Veran-
staltungen, nehmen Sie Informationen 
mit, melden Sie sich an. Das geht per Mail, 
Telefon – oder (zu den Bürozeiten!) bei 
einem persönlichen Besuch in der keb... 
Hier wie insgesamt gilt: Auf Ihre Rück-
meldungen und Verbesserungswünsche 
freuen wir uns!

Bilder
Die Fotos im Kursbuch sind alle bei einem 
Workshop entstanden, der von der keb 
angeboten wurde und an einem wunder-
schönen Spätherbsttag im Schlossgarten 
von Mauren stattfand. Sie wurden ge-
macht von Ingrid Andor, Anton Andor, 
Anne Enderwitz, Magnus Hiekisch, Angeli-
ka Kamlage, Bernadette Peters, Claudia 
Seidl-Rinke und Dirk Steinfort. 

4



LebensWeisheit

Bibel

Bibel-Teilen in Dreifaltigkeit

Sie wollten immer schon… sich gemein-
sam mit Suchenden im Glauben austau-
schen… sich neu ansprechen lassen von 
biblischen Texten, vor allem vom Evange-
lium des folgenden Sonntags… sich be-
rühren lassen vom Wort Gottes, dann 
kommen Sie in unsere Bibel-Teilen-Gruppe

Mo 23. 1./27. 2./19. 3./23. 4./21. 5./

18. 6./16. 7. 11, 19.30 – 21.00 Uhr

Sindelfi ngen, Gemeindehaus Dreifaltigkeit, 

Bleichmühlestr. 11

Ingrid Wedl, Pastoralreferentin

Info: Tel. 07031 - 812086

Zur Hl. Dreifaltigkeit

Bibeltreff

Kuppingen,  Gemeindezentrum St. Antoni-
us, Raiffeisenstr. 10

Dienstags, 9.15 Uhr

Ruth Höller

Info: Tel. 07032 - 330143

keb Kuppingen

„Ihr seid das Salz der Erde!“
Bibelfreizeit 

Ist diese und andere Aussagen der Berg-
predigt der Schlüssel zu einem erfüllten 
Lebensweg? Oder ist die Bergpredigt eine 
Lebensregel für Träumer und Phantasten? 
Wir laden Sie ein, mit uns die Aktualität 
der Bergpredigt Jesu zu entdecken. Neben 
Bibelgesprächen und Exegese sollen uns 
musiktherapeutische Methoden helfen, 
die Bibeltexte neu zu erschließen. Zeiten 
der Ruhe und Erholung, sowie gemein-
same Unternehmungen ergänzen das 
Programm.

Di 29. 5. bis Sa 2. 6. 12

Ludwigsburg-Hoheneck, Haus St. Josef

Kosten: Euro 295,– (Vollpension und 

Kursgebühren)

Info und Anmeldung:, Tel. 07033 - 32784 

E-mail: gatys-gruendig@t-online.de

Dr. Konrad Gründig, Theologe

Ingeborg Gatys-Gründig, Musiktherapeutin

Katholische Erwachsenenbildung im Kreis 

Böblingen und Seelsorgeeinheit „Mittleres 

Heckengäu“ Weil der Stadt – Dätzingen

Die Bibel entdecken 
Heute noch von „Sünde“ sprechen?

Das Wort „Sünde“ begegnet heute viel-
fach auf Buchtiteln von Romanen, aus 
dem alltäglichen Sprachgebrauch ist es 
fast verschwunden – und wenn, dann 
geht es häufi g um den Genuss von Lebens-
mitteln. Die einen beklagen schwindende 
Werte, andere begrüßen es, vom alten 
Konzept der Sünde endlich befreit zu sein. 
An zwei Abenden wollen wir darüber 
nachdenken, was Sünde ist und wie in der 
Bibel damit umgegangen wird.

Do 15. 3. 12

Laster und Tugenden in der 
Gesellschaft heute

Geiz ist geil – Hochmut, Geiz, Ausschwei-
fung, Zorn, Völlerei, Neid und Faulheit 
waren vielen Generationen von Gläubigen 
als die Hauptsünden bekannt. Aber was 
gilt heute als gut bzw. schlecht? Gibt es 
die Sünde noch?

Do 29. 3. 12

Deine Sünden sind dir vergeben?!

Viele Geschichten aus dem Alten wie aus 
dem Neuen Testament kreisen um die 
Frage von Thema Sünde, Schuld und 
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Bibel

Versöhnung. Was können uns diese Ge-
schichten heute noch sagen: über uns, 
über Sünde und Schuld – und über Gott

Beginn jeweils um 20.00 Uhr

Saal des Johanneshauses 

(Eingang Stohrerstraße)

Kosten: Euro 4,–/Abend

Beatrice Dörner, Roswitha Gans, 

Dr. Konrad Gründig

keb Leonberg in Kooperation mit der evang. 

Erwachsenenbildung

Jesu Umgang mit den 
Fremden

Jesus von Nazareth blieb zu seiner Zeit 
nicht nur bei seinem Volk. Unerschrocken 
überschritt er Landesgrenzen und unvor-
eingenommen begegnete er dort Men-
schen.
Heute leben Menschen vieler Nationali-
täten unter uns. In den letzten Jahr-
zehnten haben wir im Umgang mit Ihnen 
zwar schon viel dazugelernt, aber immer 
wieder lassen wir sie deutlich spüren, 
dass sie uns fremd sind.
In vier Bibelarbeiten über neutestament-
liche Texte wollen wir uns auch fragen, ob 
wir im Jahre 2012 aus Jesu Verhalten et-
was lernen können.

Fr 2. 3./9. 3./16. 3./23. 3. 12

jeweils 9.30 –11.00 Uhr

Sindelfi ngen, Goldbergstr. 24

Kosten: Euro 12,– für 4 Termine

Pfarrer i.R. Peter Mittler

Goldberg-Seniorenakademie

„Weinberg“ und 
„Weinstock“

– Bildhafte Rede in der Bibel –

Im Alten Testament wird das Volk Israel im 
Psalm 80, 9 –12 als der von Gott gepfl egte 
„Weinstock“ und im Buch des Propheten 
Jesaja (5, 1–7) als „Weinberg“, der nur sau-
re Frucht bringt, bezeichnet.
Im Neuen Testament steht das Bild vom 
„Weinstock“ und dessen Früchten als 
Sinnbild für die Gemeinschaft Jesu mit 
seinen Jüngern (Joh 15, 1– 8), während uns 
der Begriff „Weinberg“ in verschiedenen 
Gleichnisreden Jesu begegnet (Mt 20, 1–16 
und 21, 33 – 46).
Indem wir diese Texte erschließen, lernen 
wir auch deren Abhängigkeiten voneinan-
der kennen.

Do 26. 1. 12

„Mein Freund hatte einen Weinberg auf 
fruchtbarer Höhe.“ (Jesaja 5, 2) −
Das Lied vom Weinberg.

Do 9. 2. 12

„Denn mit dem Himmelreich ist es wie ...“ 
(Matthäus 20, 1)
Das Gleichnis von den Arbeitern im Wein-
berg.

Do 16. 2. 12

„Es war ein Gutsbesitzer, der legte einen 
Weinberg an.“ (Matthäus 21, 33)
Das Gleichnis von den bösen Winzern.

Do 1. 3. 12

„Ich bin der wahre Weinstock und mein 
Vater ist der Winzer.“ (Johannes 15, 1)
Die Bildrede vom Fruchtbringen.

jeweils 9.30 –11.00 Uhr

Sindelfi ngen, Gemeindehaus St. Joseph, 

Liebenzeller Straße 44

Kosten: Euro 20,– (4 Termine)

Dr. Konrad Gründig

Goldberg-Seniorenakademie

LebensWeisheit
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Kirche, Ökumene, Religionen

Paulus ist nicht Jesus

Von den sogenannten christlichen Wahr-
he iten zur Wahrheit Jesu Christi

Di 28. 2. 12, 20.00 Uhr

Renningen, Kath. Bonifatiushaus, 

Martin-Luther-Str.

Michael Broch, Rundfunkpfarrer

Info: Tel. 07159 - 2654

forum &impuls Renningen, Evang. und 

Kath. Erwachsenenbildung Renningen

„Steht auf für Gerechtigkeit“
Weltgebetstag

Das Land Malaysia steht in diesem Jahr im 
Mittelpunkt des internationalen Weltge-
betages. Männer und Frauen sind herzlich 
willkommen.:

Fr 2. 3. 12

Beginn und Orte in den Teilgemeinden 

entnehmen Sie bitte dem Wochenblatt.

Katholische und Evangelische 

Kirchengemeinden in der SE

Dialog der Religionen
Weil der Städter Forum

Vertreter unterschiedlicher Konfessionen 
und Religionen aus Weil der Stadt disku-
tieren über ihr Gottesbild: „Wer ist Gott in 
meinem Glauben?“

Mi 14. 3. 12, 20.00 Uhr

Weil der Stadt, Katholisches Gemeindehaus 

St. Augustinus

Evangelische Brenzkirchengemeinde und 

Kath. Kirchengemeinde St. Peter und Paul

„Der Reichtum der Rede von 
und zu Gott“
Theologischer Abend

Mit Psalmen beten
Vortrag und Gesprächsabend

Di 6. 3. 12, 20.00 Uhr

Merklingen, Kath. Gemeindehaus St. Josef,

Heinrich Lutz, Pastoralreferent

Katholische und Evangelische 

Kirchengemeinden Merklingen

Ökumenischer Hauskreis

Miteinander über „Gott und die Welt“ ins 
Gespräch kommen

1 x monatlich

Termine und nähere Infos bei 

Ingeborg Gatys-Gründig (Tel. 07033 - 32784)

Hauskreis Weil der Stadt

Unser Gott – euer Gott
Dein Gott ist auch mein Gott!?
– Christen und Muslime –
Ein theologischer Einführungskurs

Das Seminar des Ökumenischen Arbeits-
kreises „Christen und Muslime im Ge-
spräch“ bietet die Gelegenheit, mehr über 
den Glauben der mit uns lebenden Musli-
me zu erfahren und die Unterschiede und 
Gemeinsamkeiten von Christentum und 
Islam genauer kennen zu lernen. Theolo-
gische Informationen über christliche 
Glaubenswahrheiten und wesentliche 
Glaubensinhalte des Islam führen zum 
Nachdenken über den eigenen Glauben 
und zum besseren Verständnis des religi-
ösen Lebens der Muslime. Ausführlich 
besteht immer auch Gelegenheit zum Ge-
spräch miteinander. Die Einheiten des Se-
minars bauen aufeinander auf, die Teil-
nahme an allen Terminen empfi ehlt sich 
daher.

LebensWeisheit
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Kirche, Ökumene, Religionen

Sa 3. 3. 12, 9.00 bis 12.30 Uhr

„Ich begegne dir, und so erkenne ich mich.
Du begegnest mir, und so erkenne ich 
dich.“
Unterwegs zum Dialog von Christen und 
Muslimen

Fr 9. 3. 12, 19.00 bis 21.30 Uhr

„Gottes Thron umfasst Himmel und Erde“
Glaube und Glaubensbekenntnis in Islam 
und Christentum

Fr 16. 3. 12, 19.00 bis 21.30 Uhr

„Edler Koran und Heilige Schrift“
Offenbarung in Islam und Christentum

Sa 24. 3. 12, 9.00 bis 12.30 Uhr

„Kruzifi x und Kopftuch“
Religion und Politik in Islam und Christen-
tum
„Der Mensch – ein Kunstwerk“
Mensch und Gott in Islam und Christen-
tum

Herrenberg, Haus der Begegnung 

Schliffkopstr. 5

Kosten: Euro 15,–

Gerhard Berner, Evangelischer Diakon, 

Marianne Eder, Katholische Theologin

Info und Anmeldung: Haus der Begegnung 

Herrenberg

Tel. 07032 - 32783, Fax 07032 - 34881

 E-mail: hdb-herrenberg@t-online.de

Ökumenischer Arbeitskreis Christen und 

Muslime im Gespräch

Ich und mein Gott
Gedanken – Erfahrungen – 
Vorstellungen
Ein Abend für Muslime und 
Christen

Mi 9. 5. 12, 19.30 Uhr

Herrenberg, Haus der Begegnung 

Schliffkopfstr. 5

Ökumenischer Arbeitskreis Christen und 

Muslime im Gespräch Herrenberg

Besuch der Sindelfi nger 
‚Ulu Camii-Moschee‘
Viele von uns wissen nur wenig über die 
Religion und das Leben der Muslime, die 
seit Jahrzehnten mitten unter uns leben. 
Wir haben Gelegenheit, die ‚Ulu Camii - 
Moschee‘ in Sindelfi ngen zu besuchen und 
mit Gläubigen ins Gespräch zu kommen.

Mi, 7. 3. 12, 14.45 Uhr vor der Moschee
Sindelfi ngen, Am Hirnach 15
Führung: Mehmet Sevik
Schriftliche Anmeldung erforderlich!
Information: 
www.KircheBB.de,  Tel. 07031 - 22 43 06

„Warum musste Jesus sterben?“
Der Opfertod Jesu im Neuen 
Testament

Ist sein Tod wirklich ein Opfertod, gottge-
wollt um unsere Sünden zu tilgen? Was ist 
mit dem Lamm Gottes? Aus Sicht der exe-
getischen Erkenntnisse nähert sich Dr. 
Meinrad Limbeck diesen Fragen und regt 
zur Beschäftigung mit eigenen Glaubens-
fragen an.

Referent: Dr. Meinrad Limbeck, 
Akad. Oberrat a.D., Tübingen 
Do 29. 3. 12, 19.00 Uhr
Holzgerlingen, Bischof-Sproll-Haus
Info: Tel. 07031 - 7470-0
Kath. Kirchengemeinde Holzgerlingen

Texte über Gott und die Welt 
unterm Sternenhimmel
Einfach lauschen, Worte genießen und 
Gedanken anderer Menschen hören, die 
sich um Gott und die Welt drehen.

Fr 11. 5. 12, 21.30 Uhr
Holzgerlingen, Wiese auf dem Pfadiplätzle 
im Eschelbach,
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)
Horst Zecha

LebensWeisheit
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Kirche, Ökumene, Religionen

Zukunft aus der Kraft des Konzils – 
und die Not in der konkreten 
Realität vor Ort

Die Katholische Kirche braucht neue For-
men der Kommunikation über das, was in 
der Kirche zukunftsfähig ist, was für sie 
grundlegend wichtig ist – was aber auch 
verändert werden kann und muss. Vor 50 
Jahren sind mit dem Zweiten Vatika-
nischen Konzil (1962-65) entscheidende 
Weichen gestellt worden. Welche „Schät-
ze“ lassen sich entdecken, die für uns als 
Einzelne, aber auch als Gemeinde frucht-
bar sein können? Wie können sie in den 
konkreten Gemeindealltag übersetzt wer-
den? Vortrag mit Diskussion zur aktuellen 
Situation und Perspektiven aus dem Geist 
des Konzils.

Referent: 

Dr. Dirk Steinfort, Leiter der Katholischen 

Erwachsenenbildung in Böblingen

Mi 18. 4. 2012, 20.00 Uhr

Gemeindehaus St. Maria Hilfe der Christen, 

Öschelbronner Str. 35, Jettingen

Nacht der offenen Erlöserkirche 
Holzgerlingen

Dass Kirche nicht nur für Gottesdienste da 
ist, sondern auch ein Raum, der verschie-
denste Menschen einlädt zu Stille und 
Musik, zum Sehen und Erleben – einfach 
ein Ort, an dem man/frau sich wohl füh-
len und bereichern lassen kann – das soll 
erfahrbar gemacht werden in der Nacht 
der offenen Kirche.

Fr 12. 10. 12, 20.00 – 23.00 Uhr

Info: Tel. 07031 - 7470-0

Kath. Kirchengemeinde Holzgerlingen

Filmabend „Rupert Mayer“

Wir befassen uns mit dem Leben des sel. 
Pater Rupert Mayer, dem Namensgeber 
unseres Gemeindehauses

Mi 18. 4. 12, 20.00 Uhr

Gerhard Piepenbrink, Offener Seniorenkreis 

Herrenberg

Info: Tel. 07032 - 94560

keb Herrenberg-Gäu

Themenreihe 50 Jahre II. Vaticanum
Zwischen Vision und Wirklichkeit:
Kirche, Konzil und Dialog

– Vortrag und Diskussion mit Professor Dr. 
Hilberath –
Wozu noch Kirche? Wie müsste sie ausse-
hen, um ihrem Auftrag gerecht zu wer-
den? Ist die allenthalben spürbare Glaub-
würdigkeitskrise vielleicht eine letzte 
Chance, sich auf das Wesentliche zu besin-
nen und Kirche in ihren Ämtern, Struk-
turen, vor allem aber auch in ihrem Ver-
halten neu zu verstehen.
Das II. Vatikanische Konzil hat hier funda-
mentale Wegmarken gesetzt und zu-
kunftsfähige Ansätze entwickelt, die viel-
fach noch auf ihre Umsetzung warten. Der 
Tübinger Systematiker und Leiter des 
Ökumenischen Instituts Bernd Jochen Hil-
berath wird in seinem Vortrag Perspekti-
ven vorstellen und einen Beitrag zum Dia-
log zur Zukunft der Kirche leisten.

Do 9. 2. 12, 19.30 Uhr

Böblingen − Diezenhalde, Ökumenisches 

Gemeindezentrum der Vater-Unser-

Gemeinde, Offenburger Straße 96,

Unkostenbeitrag: Euro 3,–

Professor Dr. Bernd Jochen Hilberath, 

Tübingen

Info und Anmeldung: Tel. 07031 - 660716

Katholischen Erwachsenenbildung Kreis 

Böblingen

LebensWeisheit
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Kirche, Ökumene, Religionen  

LebensWeisheit

Kirche als Zeichen des Heils
Lektürekurs mit Dr. Dirk Steinfort

Mit der Konstitution »Lumen Gentium« 
(1963) legten die Konzilsväter einen groß-
en Entwurf zu den wesentlichen Dimensi-
onen der Kirche als Zeichen des Heils 
Gottes für die Menschen vor. Doch weit 
davon entfernt, mit dem Begriff des Sa-
kraments die Kirche zu überhöhen oder in 
eine sakrale Sonderwelt zu führen, lau-
teten die Fragen vielmehr: Wenn die Kir-
che wirklich ein solches Zeichen des Heils 
ist, was bedeutet das für ihre Ämter und 
Strukturen? Wie muss sie sich gestalten, 
wie muss sie sich verhalten, um dies 
glaubwürdig umsetzen zu können?

Die Beschäftigung mit den Texten soll ein-
münden in die Diskussion über die Bedeu-
tung des Dokuments für die aktuelle Situ-
ation und heutigen Fragen. Für die 
Teilnahme am Kurs werden keine Kennt-
nisse vorausgesetzt, ein Einstieg ist jeder-
zeit möglich.

4 Abende, jeweils Mi 19.30 Uhr

Mi 16. 5./23. 5./27. 6./4. 7. 12

Böblingen, Kath. Gemeindehaus 

St. Bonifatius, Bonifatiusplatz,

Teilnehmerbeitrag: Euro 4,– pro Abend

Dr. Dirk Steinfort, Leiter keb Böblingen

Info und Anmeldung: Tel. 07031 - 660716

Katholischen Erwachsenenbildung Kreis 

Böblingen

IA
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Spiritualität

Meine „Berufung“ leben
Selbsterfahrungs-Seminar

Jede Lebensphase hat ihre eigene Heraus-
forderung. Kann ich darin so etwas wie 
einen Auftrag, eine „Berufung“ erken-
nen? Kann ich meine Bestimmung fi nden 
und einen ganz eigenen, authentischen 
Weg gehen?
Was ist meine „Bestimmung“? In welchen 
Erfahrungen, Geschichten und Träumen 
leuchtet sie auf? Hat sich etwas davon 
schon realisiert in meinem Leben? Was 
trage ich in mir, das noch „zur Welt kom-
men“ will?
Habe ich den Mut dazu?
Wir nähern uns diesen Fragen mit ver-
schiedenen kreativen Methoden, z.B.
dem Aufspüren von Schlüssel-Geschich-
ten in der eigenen Biographie und Grup-
penfeedback.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung und 
eine Wolldecke, eine Kleinigkeit für einen 
mittäglichen Imbiss, Getränke sind vor-
handen.

Sa 21. 1. 12, 10.00–16.00 Uhr

Böblingen Diezenhalde, Vater-Unser-

Gemeindezentrum

Kosten: Euro 30,–

Ulf Pomerenke, Diplomtheologe, 

Ausbildung in Transaktionsanalyse, 

Psychotherapie und Storytelling

Anmeldung erforderlich unter: 

Tel. 07031 - 660716 

info@keb-boeblingen.de

keb Böblingen

Lieben was ist
Selbsterfahrungs-Seminar

Es ist eine Zumutung. Wie kann ich „lie-
ben was ist“? Es gibt so viele gute Gründe, 
mit meiner gegenwärtigen Lebenssituati-
on unzufrieden zu sein. Ich träume von 
einer Zukunft, in der ich anders, besser, 
authentischer leben werde. Ich hadere 
mit den verpassten Gelegenheiten der 
Vergangenheit und den Defi ziten meiner 
Gegenwart. Es ist sehr verständlich und 
berechtigt, dass ich so denke und fühle. 
Nur spüre ich dabei meine Lebendigkeit 
nicht mehr. Ich lasse mich nicht ein auf 
das wirkliche Leben. Ich hadere und träu-
me.
Die Alternative: Lieben was ist. Hier und 
jetzt. Schmerzhaft schön. Mein fragmen-
tarisches Leben. Das Umarmen des Unge-
liebten. Eine Zumutung. Und zugleich ein 
Erwachen. Zum Leben. Zu ungeahnter Le-
bendigkeit.
Methodisch beginnen wir mit einer bio-
graphischen Bestandsaufnahme, hinter-
fragen unsere Lebenseinstellungen und 
gehen erste konkrete Schritte in Richtung 
„Lieben was ist“. Bitte eine Kleinigkeit für 
einen Imbiss mitbringen, Getränke sind 
vorhanden.

Sa 10. 3. 12, 10.00 –16.00 Uhr

Böblingen Diezenhalde, Vater-Unser-

Gemeindezentrum

Kosten: Euro 30,–

Ulf Pomerenke, Diplomtheologe, 

Ausbildung in Transaktionsanalyse, 

Psychotherapie und Storytelling

Anmeldung erforderlich unter: 

Tel. 07031 - 660716, 

info@keb-boeblingen.de

keb Böblingen

LebensWeisheit
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Spiritualität

„Zur Mitte fi nden“
Einführungs- und Einübungskurs in 
die Meditation
Die Fastenzeit nutzen, um zur Ruhe zu 
kommen, Kraft zu schöpfen und Wesent-
liches zu entdecken?
Die Meditation soll einen ganzheitlichen 
Weg zur Mitte anbieten, der es ermögli-
cht, für die Gegenwart Gottes offen zu 
werden. Die sieben Treffen umfassen ei-
nen Einführungsabend und sechs weitere 
Abende, an denen verschiedene Meditati-
onsformen eingeübt werden (Schriftmedi-
tation, Leibmeditation, Stimmklangmedi-
tation, Meditation mit inneren Bildern, 
Schweigemeditation und Herzensgebet). 
Ein achtes Nachtreffen rundet den Kurs 
ab.

Mi 29. 2./7. 3./14. 3./21. 3./28. 3./

4. 4. /18. 4./25. 4. 12

jeweils 20.00 – ca. 22.00 Uhr

Böblingen, Gemeindehaus St. Bonifatius, 

Kosten: Euro 15,–

Frank Kühn, Pastoralreferent/Geistlicher 

Begleiter

Info und Anmeldung: Tel. 07031 - 225813, 

begrenzte TeilnehmerInnenzahl

.

Besinnungstag der 
Kommunionhelfer

Sa 17. 3. 12, 8.45 –17.00 Uhr

Herrenberg, Gemeindezentrum St. Martin, 

Berliner Str, 2

Frau Schäfer-Krebs, Referentin für 

Liturgische Dienste

Info: Tel. 07032 - 94260

keb Herrenberg

Meditation in St. Bonifatius

Sitzen in der Stille, Körpergebet und ein-
fache Tänze unterstützen uns, unser 
wahres Wesen zu erkennen und daraus 
Kraft für den Alltag zu erlangen.

Mi 18. 1./1. 2./15. 2./29. 2./14. 3./28. 3. 12 

jeweils 9.30 Uhr

Böblingen, Kirche St. Bonifatius, 

Kopernikusplatz 1

Elske Hanisch

Info: Tel. 07031 - 602922

keb Böblingen-Sindelfi ngen

„Meditation im Advent“

Zeit für sich, Stille, Körperübungen, Ge-
danken- und Gebetsanstöße.

Di 4. 12. 12, 19.30 Uhr

Kath. Roncalli-Haus, Weil im Schönbuch, 

Bachstraße

Christiane Breuer,

Info und Anmeldung: Tel. 07157 - 538320

Kath. Pfarramt Weil

LebensWeisheit

DS

12



Frauen

Orte, die mit Politik zu tun haben….

Wir besuchen das Bundesarchiv/die Zen-
trale Stelle zur Aufarbeitung der NS-Ver-
brechen in Ludwigsburg. Der Leiter, Herr 
Dr. Tobias Herrmann, wird uns im „Tor-
haus“ über die Einrich tun g der Stelle, de-
ren ursprüngliche Aufgabenstellung und 
über die heutigen Tätigkeitsfelder infor-
mieren. Einblicke in Archiv und Magazin 
veranschaulichen die Arbeitsweise und 
natürlich ist Zeit für Ihre Fragen. Nach-
dem mehrfach der Wunsch nach nur 
einem festen Termin geäußert wurde, ha-
ben wir den Nachmittag nicht festgelegt. 
Nach der Mittagspause besteht jedoch 
die Möglichkeit in den Räumen der keb, 
Ludwigsburg noch den Dokumentarfi lm 
zur Geschichte der „Zentralen Stelle“  zu 
sehen, der vor wenigen Jahren unter dem 
Titel „Das Geheimnis der Orangenkisten“ 
gedreht wurde. Weitere Informationen 
erhalten Sie kurz vor Kursbeginn.

Do 22. 3. 12, 10.00 Uhr – 12.30 Uhr

Anmeldeschluss: 8. 3. 12

Gisela Ewald-Scheunert

Info: Tel. 07141 - 2520720

keb Ludwigsburg

Coaching für Frauen

Sie sind unzufrieden und spüren, dass et-
was Neues kommen soll? – Sie wollen an 
Ihrem derzeitigen Arbeitsplatz effektiver 
sein? – Sie wissen genau was Sie wollen, 
aber noch nicht wie, – Sie wollen berufl ich 
Karriere machen und Ihnen fehlt der Im-
puls dazu?- Sie wollten immer schon Klar-
heit über...?
Ziel dieses Seminars ist es: Wahrneh-
mungsblockaden zu lösen und Selbst-
organisationsprozesse in Bezug auf 
Entscheidungs fi ndung, Konfl ikthandha-
bung und Karriereplanung in Gang zu set-
zen. Geplant sind 4 Treffen mit max. 3 
Teilnehmerinnen. Einzelcoaching auf An-
frage jederzeit möglich.

Mo 6. 2. 12, 17.00 –18.00 Uhr

Karin Schweiker-Maier

Ludwigsburg, Haus Edith Stein

Di 7. 2. 12, 18.00 – 20.00 Uhr

Uschi Krahl

Ludwigsburg, Haus Edith Stein

Kosten auf Anfrage

Info: Tel. 07141 - 2520720

keb Ludwigsburg

LebensWandel
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Frauen 

Kraft der Ermutigung

Gerne ermutigen wir andere Menschen. 
Sich selbst zu ermutigen und sich ermuti-
gen zu lassen, ist manchmal schwer. Er-
mutigung kostet einerseits Kraft. Gelingt 
sie, bekommen wir andererseits viel ge-
sunde Energie zurück. Woran liegt es, 
dass Ermutigung gelingt? Warum ist es 
manchmal schwer, sich selbst zu ermuti-
gen? Welchen Gewinn ziehen wir aus Er-
mutigung? Welche Rolle spielt der Hu-
mor? Im Dialog, durch einfache Übungen 
in der Gruppe und in Einzelarbeit gewin-
nen Sie Erkenntnisse über Selbst- und 
Fremdermutigung. Im geschützten Rah-
men entwickeln Sie weiter, was Ihnen am 
Herzen liegt. Alltagstaugliche und see-
lische Widerstandskraft fördernde Im-
pulse runden das Seminar ab.

Sa 12. 5. 12, 10.00 –17.00 Uhr

Ludwigsburg, Haus Edith Stein

Kosten: Euro 50,–

Lisa Brand

Info: Tel. 07141 - 2520720

keb Ludwigsburg

Ökumenisches Landesfest
zum Weltgebetstag der Frauen

Mit Bildern, Musik, Tänzen, Informatio-
nen zur Liturgie, Märchen und Speisen 
stimmen wir uns ein auf das Land Malay-
sia.

Mi 15. 2. 12, 19.30 Uhr

ev. Johanniskirche Holzgerlingen 

(Bühlenstr.)

Gretl Luppold und Christiane Breuer

keb Holzgerlingen

„Steht auf für Gerechtigkeit“
Weltgebetstag der Frauen

Fr 2. 3. 12

keb Holzgerlingen

„Frauen feiern Erntedank“

Eine Liturgie mit viel Tanz, Gedanken-
anstößen, Zeit für Begegnung und Stär-
kung mit Mitgebrachtem.

Di 23. 10. 12, 19.30 Uhr

Waldenbuch, Kath. Martinuszentrum

Susanne Rieder und Frauennetz.

Info und Anmeldung: Tel. 07157 - 5384110

Kath. Pfarramt Waldenbuch und 

Frauennetz

„Giulias Verschwinden“
Filmabend
Eine Frau wird 50 – zwischen Konventi-
onen und Aussteigen mit wunderschönen 
Bildern und Szenen, luftig leicht und lust-
voll.

Do 8. 11. 12, 19.30 Uhr

Holzgerlingen, Bischof-Sproll-Haus, 

Hölderlinstraße

Kosten: Euro 3,–

keb Holzgerlingen

Damen-Gymnastik

Kuppingen, Kath. Gemein dezentrum, 

Raiffeisenstr. 10

Dienstags, 19.30 Uhr

Elke Micul,

Info: Tel. 07032 - 35289

keb Kuppingen

LebensWandel
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Frauen 

Im Dunkel der Nacht…
Eine Einladung zum Mit-Gehen und 
Wachen

Gründonnerstag erinnert an die Erfah-
rungen der Nacht vor dem Tod Jesu: Ein 
letztes Mahl mit den Weggefährten, 
Schritte in die Nacht, die Erfahrung tiefer 
Angst und Einsamkeit aber auch der Ver-
such Jesu, im Gebet zum Vater Kraft zu 
fi nden.
Wir möchten alle Frauen dazu einladen, 
sich an diesem besonderen Abend mit auf 
den Weg zu machen: Eine gemeinsame 
Mahlfeier, der Weg hinaus in die Dunkel-
heit, im Wachen und im Beten.

Do 5. 4. 12, 21.00 – 24.00 Uhr,

Weil der Stadt, Kath. Pfarrhaus, 

Kapuzinerberg 1

Kosten: Euro 5,– 

Info und Anmeldung: bis 26. 3. 12 

Tel. 07033 - 52683

Annegret Hiekisch und Team

Blau, weit, licht, bewegt –
Segeln mit Frauen 2012

Kappel/Schlei, Ostsee
Bitte fordern Sie unseren Sonderprospekt 
an.

So 2. 9. – Sa 8. 9. 12

Kosten: Euro 935,–/885,– für DJK-

Mitglieder: KDFB-Mitglieder* –

(inklusive Charter/Bahnfahrt ab Stuttgart/

Kurs/VP an Bord)

Iris Horstmann, Religionspädagogin, 

Supervisorin DGSv

In Kooperation mit:

Katholischer Deutscher Frauenbund 

Diözese Rottenburg-Stuttgart und 

DJK-Diözesansportverband Rottenburg-

Stuttgart

Sommer-Sonnenwende-Zeit
Eine spirituelle Abenderfahrung für 
Frauen

Der Johannistag ist eines der vier christ-
lichen Lichtfeste, durch die sich das Kir-
chenjahr in das Naturjahr einfügt. Das 
Fest fällt in die Höhe der sommerlich son-
nenüberfl uteten Zeit des Jahres. Und doch 
markiert es eine Wende – die Dauer der 
Lichtstunden nimmt wieder ab.
Mit dem Bild des Labyrinths wollen wir 
uns an diesem Abend mit den  Wenden 
und Veränderungen in unserem eigenen 
Leben beschäftigen. Und uns dabei ge-
genseitig ermutigen, die Mitte im Blick zu 
bewahren und unseren Weg voll Hoff-
nung weiter zu gehen.

Mo 25. 6. 12, 19.30 Uhr,

Weil der Stadt, Kath. Pfarrhaus, 

Kapuzinerberg 1

Anmeldung bis zum 18. 6. 12 im kath. 

Pfarramt Weil der Stadt, Tel. 07033 - 52683

Annegret Hiekisch und Team

Gott kennen ist Leben
Gesprächskreis für religiös 
interessierte Frauen

meist 1. Montag im Monat, 20.00 Uhr

Sindelfi ngen, Gemeindehaus St. Joseph, 

Liebenzeller Straße 44

Info: Tel. 07031 - 73449-11

Maria-Theresia Reuter

Goldberg Seniorenakademie

LebensWandel
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Frauen

Kursreihe „Von Frauen für Frauen“
Kompetent und erfolgreich 
Gruppen leiten
Qualifi zierungsangebot für Frauen, die in 
der Bildungsarbeit, in Gemeinden oder 
Verbänden tätig sind und Gremien, Grup-
pen, Teams bereits leiten oder leiten wol-
len. Grundlage der Kursreihe ist die The-
menzentrierte Interaktion (TZI). Jeder 
einzelne Kursteil wird durch ein Zertifi kat 
bestätigt.

Johanna Rosner-Mezler

Info: Tel. 0711 - 9791-230, 

Fax 0711 - 9791-3831805, 

E-mail: krahnfeld@bo.drs.de (Sekr.)

Anmeldung und ausführliche 

Ausschreibungen beim

Bischöfl ichen Ordinariat Rottenburg-

Stuttgart, Fachbereich Frauen

Vernetzungstreffen

Absolventinnen der Kursreihe „Von 
Frauen für Frauen“ und interessierte Prak-
tikerinnen treffen sich, tauschen sich aus 
über ihre Erfahrungen in der Bildungsar-
beit mit Frauen, beraten sich gegenseitig, 
spinnen Ideen...

Sa 11. 2. 12, 9.30 –16.00 Uhr, Bischof-

Leiprecht-Zentrum Stuttgart

Anmeldung bis 1. 2. 12 beim Fachbereich 

Frauen der Diözese, s. o.

Basiskurs 1. 
Visionen und Ziele „Meinen roten 
Faden weiter spinnen…“

Was ist mir wirklich wichtig? Wofür setze 
ich meine Energie ein? Wohin will ich mich 
entwickeln? sind Fragen, mit denen wir 
uns an diesem Wochenende auseinander-
setzen. Dabei ist der Blick in unsere Ge-
schichte als Frau wichtiger Ausgangs-
punkt.

Fr 9. 3. – So 11. 3. 12, Hirscherhaus 

Rottenburg

Anmeldung bis 9. 2. 12 beim Fachbereich 

Frauen der Diözese, s. o.

Basiskurs 2. 
Gruppen- und Methodenkompetenz

Sich selber in der Gruppe zu erfahren, die 
Gruppenphasen mit ihren Interventions-
möglichkeiten, sowie Rollen in Gruppen 
sind die Basisthemen des ersten Kursteils. 
Die Planung von Bildungsangeboten ist 
der zweite theoretische und praktische 
Schwerpunkt. Dabei ist der didaktische 
Zusammenhang zwischen Zielen, Inhal-
ten und Methoden besonders wichtig. – 
Der Basiskurs 1 wird als Grundlage emp-
fohlen!

Fr 30. 3. – So 1. 4. 12

Hirscherhaus Rottenburg

Fr 20. 4. – So 22. 4. und 

Fr 11. 5. – So 13. 5. 12,

Haus Schönenberg Ellwangen

Anmeldung bis 5. 3. 12 beim Fachbereich 

Frauen der Diözese, s. o.

Baustein: Zauberwort 
„Achtsamkeit“

Bewusster leben heißt achtsamer sein im 
Umgang mit sich selber; aber auch in der 
Arbeit mit Gruppen ist eine hohe Sensibili-
tät gefordert. Achtsamkeit (Jon Kabat-
Zinn) ist ebenso hilfreich in der Stressbe-
wältigung.

Fr 13. 7. – So 15. 7. 12

Landvolkshochschule Wernau

Anmeldung bis 18. 6. 12, beim Fachbereich 

Frauen der Diözese, s. o.

LebensWandel
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Männer

Stuttgarter Männertag
„Lebenslust und Endlichkeit“

Lustvoll leben – den Augenblick ausko-
sten, die Welt und Beziehungen gestal-
ten, kreativ sein, träumen und handeln, 
wachsen, reifen, entfalten, entdecken, 
fi nden und gefunden werden.
„Alle Lust will Ewigkeit“ und doch weiß 
ich: alles hat ein Ende und ich erlebe es: 
liebe Menschen sterben, Kinder verlassen 
das Haus, Kräfte lassen nach.
Lebenslust und Endlichkeit: Beides gehört 
zum Leben. Im Französischen ist der Or-
gasmus „la petite mort“, der kleine Tod. 
Stellt die Endlichkeit die Lebenslust in 
Frage oder stimmt es, dass die Engel uns 
um diese Endlichkeit beneiden?
Die Workshops laden ein auf unterschied-
lichen Lebensfeldern den Zweitakt des 
Lebens zu erleben. Ein lustvoller Tag unter 
Männern, der leuchtraketengleich wieder 
enden wird. Gerade so schmecken wir im 
Endlichen das Ewige…

Sa 3. 3. 12, 8.45 –17.00 Uhr

Rosenbergstraße 194 b Stuttgart-West

Kosten: Euro 25,–

Veranstaltet vom ökumenischen AK 

Männertag Paul-Gerhard-

Gemeindezentrum

Sehnsucht nach Mehr – Meer-
Sehnsucht
Segelwoche für Männer

Mit einem Segelschiff auf das Meer hi-
naus- fahren – welcher Mann hat davon 
nicht schon einmal geträumt: Die große 
Weite von Himmel und Meer erleben, die 
Kraft von Sonne, Wind und Wetter am ei-
genen Leib spüren und unter Deck gemüt-
lich zusammenrücken? Wir planen einen 
erlebnisorientierten Ostsee-Törn für 10 
Männer in die süddänische Inselwelt. Se-
gelerfahrungen sind nicht erforderlich, 
aber die Bereitschaft, an Deck und in der 
Kombüse mit anzupacken, sich auf kleine 
Impulse einzulassen, sowie die eigenen 
Erlebnisse und Sehnsüchte an Bord mit 
anderen Männern zu teilen. Eine erfah-
rene Crew wird das Schiff sicher führen 
und den Teilnehmern viele seemännische 
Erfahrungen ermöglichen. Die „Safi er“ ist 
eine hochseetüchtige 23 m Klipper-Yacht 
mit 11 Gästekojen (siehe www.safi er.ch).

Sa 28. 7. 12 – So 5. 8. 12

Infotreffen: im Haus Edith Stein, Termin 

folgt

Kosten: Euro 1120,– (Charter/Gruppenreise 

mit der Bahn ab Stuttgart/VP

Christian Kindler

Info: Tel. 07141 - 2520720

keb Ludwigsburg

LebensWandel

AE

17



Männer

Männer auf Jakobs Spuren
Mit leichtem Gepäck von Bad 
Waldsee bis Meersburg

Die Weggefährtenschaft in einer Gruppe 
von ca. 12 Männern bietet eine ganz spe-
zifi sche Atmosphäre. Übungen, Rituale 
und Impulse geben Anregungen für die 
eigene Lebensrefl exion und Lebensgestal-
tung als Mann. Eine Fußwallfahrt ist eine 
existentielle Erfahrung. 
Damit wir den Weg gut bewältigen kön-
nen, gehen wir „mit leichtem Gepäck“ im 
Tagesrucksack. Weiteres Gepäck wird zu 
den Quartieren gefahren. Die Wegstrecke 
mit Tagesetappen von 16 – 23 km ist eine 
reizvolle wie anstrengende Herausforde-
rung. Herbergen und Gaststätten bieten 
Raum für Rast und Gespräche. Die Spuren 
des Apostels Jakobus bringen in Berüh-
rung mit Kirchen und Kapellen und dem 
Leben und Glauben biblischer Männer.
Bitte Sonderprospekt anfordern

Mo 2. 7. 12, – Do 5. 7. 12

Etappenziele: Weingarten, Meckenbeuren-

Brochenzell, Markdorf, Meersburg

Kosten: Euro 45,– für Pilgerleitung und 

Organisation, Euro ca. 150,– bis 180,– für 

Übernachtung/Verpfl egung/Gepäck-

transport

Wilfried Vogelmann, Roland Steinbeck

keb Ludwigsburg zusammen mit der keb 

Region

Leinen los... Segelwochenende am 
Bodensee
Für Väter mit 8–12-jährigen Kindern

Wie kaum ein anderes Medium bietet Se-
geln optimale Gelegenheit, gelingende 
Kooperation, Toleranz und Rücksichtnah-
me zu praktizieren und sich mit Spaß in 
neuen Rollen auszuprobieren. Ein gemein-
samer Törn am Überlinger See wird dann 
zum Erlebnis, wenn viele Hände ineinan-
der greifen, die einzelnen Aufgaben ver-
lässlich ausgeführt werden und dabei 
eine prima Stimmung herrscht. Die rusti-
kalen, offenen Kutter tun ihr Übriges 
dazu.

Fr 7. 9. 12 – So 9. 9. 12 

Campingplatz Klausenhorn, Konstanz

Infotreffen: Do19. 7. 12, 19 Uhr, 

Haus Edith Stein

Kosten: Euro 210,– Vater und 1 Kind / zzgl. 

Verpfl egung, Euro 100,– jedes weitere Kind

Martin Zahn

Info: Tel. 07141 - 2520720

keb Ludwigsburg

Wüstenbrüder
Besinnungstage für Männer

im Sinai und am Roten Meer
Begleitet von Männern der Bibel

Do 1. 3. 12 – Do 8. 3. 12

Unterkunft: Camp Rocksea, Nähe Nuweiba, 

direkt am Roten Meer

Kosten ca. 820,– Euro

Wilfried Vogelmann, Otmar Traber

Anmeldung sofort an: 

info@keb-ludwigsburg.de

Detailinformationen: 

www.maennerarbeit.info

Veranstalter: OSCAR REISEN GMBH 

Augsburg, im Auftrag des keb Ludwigsburg

LebensWandel
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Männer

Franziskus, Liebhaber des Lebens
Geistliche Tage für Männer in Assisi

Aussteiger, Einsiedler, sanfter Kirchenre-
bell, Friedensstifter, Ordensgründer, der 
Mann der den Wolf zähmt – die Ausstrah-
lung und Anziehungskraft des Francesco 
ist ungebrochen. Sie lockt uns Männer 
nach Assisi, um das Leben dieses Mannes 
zu entdecken.
Vormittags werden wir je einen bedeu-
tenden Ort aufsuchen. Nachmittags 
bleibt frei für Besinnung, Nachspüren 
oder eigene Erkundung – allein oder mit 
Weggefährten. Abends begegnen wir uns 
zu Austausch und liturgischer Feier.
Rocca Maggiore, San Damiano, die Carce-
ri, San Francesco, Santa Maria degli Ange-
li (Änderungen vorbehalten)
Leistungen: Hin- und Rückreise mit Reise-
bus Stuttgart – Assisi, 5 Übernachtungen 
in einer komfortablen Pilgerherberge in 
der Altstadt von Assisi mit Halbpension in 
EZ oder DZ, Führungen, Eintritte, Trink-
gelder

So 17. 6. 12 bis Sa 23. 6. 12 

Kosten: Euro 670,– HP/DZ; 750,– HP/EZ

Prälat Rudolf Hagmann, Pfarrer in Tettnang

Wilfried Vogelmann, Pastoralreferent, 

Referent für Männerarbeit

Info. und Anmeldung:

Diözesanpilgerstelle im Caritasverband der 

Diözese Rottenburg-Stuttgart,

Strombergstr. 11, 70188 Stuttgart, 

Tel. 0711 - 2633-1233 oder -1234 

E-mail: pilgerstelle@caritas-dicvrs.de

Einjährige Forschungsreise 
Mannsein 2012–13

Ein unverbindliches Einführungsseminar 
zum Thema „Aggression & Hingabe“, das 
auch als Einzelseminar besucht werden 
kann und sechs Seminarwochenenden in 
einer geschlossenen Kursgruppe in Pforz-
heim-Hohenwart ermöglichen eine tief-
gehende Forschungsarbeit zu den grund-
legenden Themen männlicher Identität 
an den Themenfeldern „Vaterprinzip“; 
„Sexualität & Lebenslust“; „Natur & Spiri-
tualität“; „Ringen um Identität“; „Ritu-
al“; „Abschied & Aufbruch“.

Einführungs-Seminar „Aggression 
& Hingabe“

(Hier lernen Sie in der Seminararbeit Kurs-
leitung, Kursgruppe und Arbeitsansatz 
kennen)

Fr 11. 5. 12, 18.30 Uhr bis So 13. 5. 12, 

13.30 Uhr

Tagungs- und Begegnungszentrum 

Hohenwart-Forum, Pforzheim-Hohenwart

Kosten: Seminarkosten 180,– Euro; DZ 

157,50 Euro; EZ 171,50 Euro

Thomas Scheskat, Pädagoge 

M. A. Heilpraktiker für körperorientierte 

Psychotherapie, Göttinger Institut für 

Männerbildung und Wilfried Vogelmann, 

Pastoralreferent und Referent für 

Männerbildung, Gestaltberatung

Anmeldung: Hohenwartforum, Pforzheim-

Hohenwart, E-mail: gerke@hohenwart.de

Kontakt: Wilfried Vogelmann, 

Tel. 07033 - 306838. Infofl yer mit allen 

Terminen und Details zur Forschungsreise 

bitte anfordern bei der Männerarbeit der 

Diözese Rottenburg-Stuttgart unter 

Tel. 0711 - 9791-234 od er herunterladen 

unter www.maennerarbeit.info

LebensWandel
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Männer

Entspannung, Beweglichkeit, Kraft
durch Yoga und mehr...
8 Übungsabende für Männer

Die Abende bieten Zeit, bei sich selbst an-
zukommen und zur Ruhe zu fi nden. In der 
Stille klären sich Gedanken, Gefühle und 
Vorgänge.
Am „Lagerfeuer“ einer Kleingruppe fi nde 
ich aufmerksame Männer, die mir einfach 
nur zuhören und ihre Erlebnisse und Erfah-
rungen mit mir teilen.
Übungen aus dem Yoga (für Anfänger ge-
eignet) laden Sie ein, sich einzulassen auf 
einen Erkundungsweg Ihrer körperlichen 
und geistigen Energiezentren. Sie erfor-
schen und erweitern Ihre Beweglichkeit 
und kräftigen Ihren Leib.
Aus Achtsamkeit und Klarheit erwächst 
ein Gespür für den lebendigen Körper und 
den eigenen Standpunkt. Mit gestärkter 
innerer und äußerer Haltung lässt sich 
wieder kraftvoll und überzeugend agie-
ren.

Mo 16. 1./30. 1./13. 2./27. 2./12. 3./

19. 3./2. 4./16. 4. 12,

jeweils 20.00 – 22.00 Uhr

Simmozheim, Evangelisches 

Gemeindehaus, Weil der Städter Str. 2

Kosten: Euro 50,–

Gerhard Vollmer, Personal-Coach und 

Yogalehrer;

Wilfried Vogelmann, Referent für 

Männerbildung, Schwerpunkt Leibarbeit

Info: Tel. 07033 - 306838, E-mail: 

wvogelmann@bo.drs.de, Homepage: 

www.maennerarbeit.info

Verbindliche Anmeldung per E-mail ab 

sofort.

Kath. Erwachsenenbildung: keb Nördlicher 

Schwarzwald e.V. und keb Böblingen e.V.

Männerarbeit der Diözese Rottenburg-

Stuttgart

Die Heilkraft der Berührung
ein Seminar-Abend nur für Männer

Lernen Sie Jin Shin Jyutsu kennen! Es ist 
eine sehr einfache und kraftvolle ganz-
heitliche Form des absichtslosen, acht-
samen Handaufl egens. Die Hände haben 
sozusagen die Funktion eines Starthilfeka-
bels, das überbrückt, um die „Lebensbat-
terie“ in Schwung zu halten oder auch 
wieder in Schwung zu bringen.
Sie ist geeignet zur persönlichen Weiter-
bildung und dient der Vertiefung Ihrer 
Selbst- und Menschenkenntnis. Oberstes 
Ziel ist die Aufrechterhaltung und Wieder-
herstellung Ihrer Gesundheit und Ihres 
Wohlbefi ndens.
Gerade in Zeiten des gesellschaftlichen 
und oft damit einhergehenden persön-
lichen Wandels, oder während Lebens-
phasen, die besonders Kräfte zehrend 
sind, ist das
„Strömen“ eine einfache Methode, die Sie 
selbst leicht erlernen und sogleich anwen-
den können. Im Vordergrund steht die 
Hilfe zur Selbsthilfe.

Di 10. 1. 12, 19.00 – 22.00 Uhr

Böblingen, Gemeindehaus St. Bonifatius, 

Bonifatiusplatz

Kosten: Euro 12,–

Heidi Mornhinweg

Anmeldung: Tel. 07031 - 660716

keb Böblingen
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Wenn Ehen älter werden

Do 19. 1. 12, 20.00 Uhr

Renningen, Kath. Bonifatiushaus, 

Martin-Luther-Str.

Ursula Holzapfel, Diplom-Pädagogin, 

NLP-Lehr-Trainerin

Info: Tel. 07159 - 2654

forum & impuls Renningen, Evang. und 

Kath. Erwachsenenbildung Renningen

Tage für Paare
Austausch über Ehe und 
Partnerschaft

Eine Einladung an Paare, sich im Gespräch 
mit anderen Paaren und einer Theologin/
einem Theologen über Fragen der Ehe und 
Partnerschaft auszutauschen und dabei 
wichtige Impulse für sein Leben als Paar 
zu gewinnen.

Sa 11. 2. 12, 14.00–18.00 Uhr

Altdorf, Kath. Gemeindehaus, Bühlstr. 7,

Christiane Breuer, Pastoralreferentin

Kosten: Euro 25,– pro Paar

Info und Anmeldung: Tel. 07031 - 660710

Kath. Dekanat Böblingen

Sa 17. 3. 12, 14.00–19.30 Uhr

Renningen, Kath. St. Bonifatius-Haus, 

Stifterstr. 1

Kosten: Euro 30,– pro Paar

Hans-Jürgen Winkler, Gemeindereferent, 

EPL-Trainer

Info und Anmeldung: Tel. 07031 - 660710

Kath. Dekanat Böblingen.

Auf dem Weg zur Ehe

Paare sind eingeladen, an diesem Tag zu 
besprechen, welchen Sinn der Gang zur 
Kirche für sie hat. Themen u.a.: Was für 
uns zur Ehe gehört / Kommunikation / 
Körperwahrnehmung / Rechtliches / Ehe 
– ein Sakrament

Sa 28. 4. 12, 9.30 –16.30 Uhr

Böblingen, Gemeindezentrum Vaterunser, 

Offenburger Str. 94,

Kosten: Euro 30,– pro Paar (ohne 

Mittagessen)

Karin Bauer-Petersen, Psychologin 

Bernd Riegger, Psychologe, N. N., Theologe

Info und Anmeldung: Tel. 07031 - 660710

Kath. Dekanat Böblingen

Ehevorbereitung unterwegs – rund 
um den Venusberg
Ehevorbereitung als „Outdoor-Event“: Im 
Wandern sich und den anderen erfahren; 
Stationen anschauen; Gemeinsames einü-
ben...

Sa 12. 5. 12, 9.30–17.00 Uhr

Aidlingen, Kath. Gemeindezentrum, 

Hauptstr. 53,

Annette Keinath-Specht, Psychologin 

Wolfgang Hensel, Theologe

Kosten: Euro 30,– pro Paar (ohne 

Mittagessen)

Info und Anmeldung: Tel. 07031 - 660710

Kath. Dekanat Böblingen.
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Ungleiche Paare

„Gegensätze ziehen sich an.“ So haben 
sich schon viele Paare zusammen getan 
und empfi nden ihre Unterschiede als Be-
reicherung. Der schweigsame Mann ist 
beeindruckt von der Erzählfreude seiner 
Freundin. Die Sponti-Frau liebt die Ord-
nung des Partners. Spöttische Vorurteile 
über Altersunterscheide werden souverän 
ignoriert. Wenn aber Unterschiede zu Rei-
bungen und Missverständnissen führen, 
kann es hilfreich sein, die störenden Situ-
ationen in den Blick zu nehmen. Vielleicht 
lässt sich dann Unabänderliches besser 
annehmen und manch Unterschiedliches 
auch positiv leben.

Fr 9. 3. 12 – So 11. 3. 12

Bildungshaus Kloster Schöntal

Kosten: Euro 340,– pro Paar (Kurs/DZ/VP)

Elisabeth Baur, Michael Fuhrmann

Info: Tel. 07141 - 2520720

keb Ludwigsburg

Zu zweit unterwegs
Wanderwochenende für Paare
Wanderwochenende für Paare

Menschen, die als Paar gemeinsam auf 
dem Weg sind, nehmen diesen Weg unter-
schiedlich wahr, haben unterschiedliche 
Vorstellungen über Richtung, Tempo, Aus-
rüstung. Manche Etappen sind genuss-
voll, andere sind mühsam. Das Unter-
wegssein in der abwechslungsreichen 
Hohenloher Landschaft  sowie das Wetter 
mit allen Unwägbarkeiten machen das 

Wochenende zum Übungsfeld fürs „rich-
tige Leben“. Denkanstöße und Wahrneh-
mungsbungen unterwegs schaffen Gele-
genheiten, sich selbst, den anderen – und 
das Miteinander – zu erleben und besser 
zu verstehen.

Fr 23. 3. 12 – So 25. 3. 12

Bildungshaus Kloster Schöntal

Kosten: Euro 340,– pro Paar (Kurs/DZ/VP)

Christine Besenfelder, Tilman Kugler

Info: Tel. 07141 - 2520720

keb Ludwigsburg

Zu zweit in einem Boot
Ein Wochenende für Paare mit 
Kanutour

Ein Fluss fl ießt manchmal ruhig dahin. 
Zwischendurch wird das Wasser unruhig, 
das macht die Fahrt spannend. Im Leben 
als Paar ist es ähnlich: Es gibt ruhige, har-
monische Phasen und turbulente Stre-
cken mit Überraschungen und Gefahren. 
Eine Auszeit – Zeit, um zu schauen, wie es 
weiter gehen kann – tut dann und wann 
gut. Das Kanuwochenende für Paare ist 
eine solche Auszeit – auch eine Zeit, neue 
Erfahrungen.

Fr 29. 6. 12 – So 1. 7. 12,

Bildungshaus Kloster Schöntal

Kosten: Euro 378,– Pro Paar (Kurs, DZ, VP 

inkl. Kanuleihgebühr)

Christine Besenfelder, Tilman Kugler

Info: Tel. 07141 - 2520720

keb Ludwigsburg

LebensWandel
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„Lebenslust und Liebe“
Eine Paarwoche

In dieser Woche werden wir viel Zeit fürei-
nander haben. Zeit, um das „Liebespaar“ 
in uns neu zu entdecken. Zeit, zu schauen, 
was lebendig sein will zwischen uns, im 
Alltag aber immer wieder verloren geht. 
Zeit für die Freude aneinander, für Ge-
spräche, Berührungen, für die Sinnlich-
keit. Zeit aber auch am Lagerfeuer zu sit-
zen, um zu singen und mit anderen 
„Liebespaaren“ ins Gespräch zu kommen.

So 29. 7. 12, 18.00 Uhr – Fr 3. 8. 12, 13 Uhr

Bildungshaus Kloster Schöntal

Euro 800,–pro Paar (Kurs/DZ/VP)

Lioba Burg-Traber, Otmar Traber

Info: Tel. 07141 - 2520720

keb Ludwigsburg

Vom Kleinkrieg zum Miteinander
Ein Wochenende für Paare

Wenn die rosaroten Wolken verschwun-
den sind, beginnt es in Beziehungen 
manchmal „zu krachen“. Der Kleinkrieg 
um herumliegende Socken und offene 
Zahnpastatuben beginnt – und die Paare 
werden müde angesichts vieler uner-
füllter Erwartungen.
Doch was geschieht, wenn die Beziehung 
einen anderen Fokus bekommt? Wenn es 
nicht mehr darum geht, was der andere 
ändern muss, damit es mir besser geht, 
sondern darum, den anderen in seinen 
Qualitäten, in dem was er ist, zu unter-
stützen? Was, wenn es in Beziehungen 
nicht um mich geht, sondern um das Uns?

Fr 26. 10., 18.00 Uhr – So 28. 10. 12, 13 Uhr

Bildungshaus Kloster Schöntal

Euro 340,– pro Paar (Kurs/DZ/VP)

Daniela und Matthias Stolla,

Info: Tel. 07141 - 2520720

keb Ludwigsburg

Was Kinder brauchen –
und Erwachsene auch

Ergebnisse der Entwicklungspsychologie 
und der Gehirnforschung zeigen uns auf, 
dass Kinder von Anfang an nach Bezie-
hung suchen. Sie sind dabei nicht nur pas-
sive Teilnehmer, sondern gestalten die 
Beziehungen mit. Ihre Motivation dafür 
liegt in den Grundbedürfnissen des Men-
schen. Dazu zählen neben sicheren Bin-
dungen an Erwachsene, die Möglichkeit 
selbst zu erleben, dass sie Beziehungs-
partner beeinfl ussen können und ihre Be-
dürfnisse ernst genommen werden. Auch 
die Suche nach Freude am Leben und ein 
gesundes Selbstwertgefühl motivieren 
die Kinder. Interessanterweise zeigen Un-
tersuchungen, dass Liebe, Hoffnung und 
Vertrauen wesentliche Grundhaltungen 
sind, die Kinder brauchen, damit ihr Leben 
gelingt. Wie aber lernen Kinder diese 
Grundhaltungen? Sie lernen sie, wie sie 
eine Sprache lernen – vor allem durch 
Menschen, die diese Grundhaltungen vor-
leben und sich um die Bedürfnisse der 
Kinder, aber auch der eigenen kümmern. 
Ausgehend von einigen wissenschaftli-
chen Ergebnissen soll der Abend dazu 
dienen, Anregungen zu bekommen, wie 
ich selbst mit meinen Grundbedürfnissen 
gut umgehen kann und wie dies auch 
Früchte in Beziehungen trägt – vor allem 
mit (den eigenen) Kindern. 

So 4. 3. 12, 17.00 Uhr

Höfi ngen, Gemeindehaus St. Michael

Diakon Werner Gatzweiler

keb Leonberg

LebensWandel
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Wochenende für Alleinerziehende
in Kooperation mit der Kath. 
Erwachsenenbildung

Ein Wochenende aus dem Alltag ausstei-
gen: sich treffen mit Menschen, die in ei-
ner ähnlichen Situation stehen, sich aus-
tauschen und von thematischen Impulsen 
bereichert werden.

Fr 22. 6. – So 24. 6. 12

Jugendhaus St. Norbert, Rot 

Johanna Rosner-Mezler

Anmeldung bis 20. 5. 2012 beim 

Bischöfl ichen Ordinariat 

Rottenburg-Stuttgart

Info: Tel. 0711 - 9791-230 (Sekr.)  

Fax 0711 - 9791-3831805, 

E-mail: krahnfeld@bo.drs.de (Sekr.)

Diözese Rottenburg-Stuttgart HA XI Kirche 

und Gesellschaft Fachbereich Ehe und 

Familie/Alleinerziehende in Kooperation 

mit keb

Mit dem Förster zur Hirschbrunft

Wie weit weg leben wir heutigen Men-
schen oft von der Natur, die uns doch erst 
leben lässt, von der wie ein Teil sind, die 
so reich und schön ist. Um wieder einen 
Kontaktversuch mit ihr aufzunehmen, 
gibt es dazu Möglichkeit an einem Abend 
in Dämmerung und Dunkelheit im Wald. 
Hören und erspüren, was da nachts lebt, 
hinterlässt einen tiefen Eindruck. In be-
sonderer Weise, wenn es uns gelingt, tat-
sächlich röhrende Hirsche zu hören.

Fr 21. 9. 12, 19.00 Uhr

Treffpunkt Parkplatz Schaichhof/

Franzensträßle

Kosten: Euro 3,– Erwachsene, Kinder frei

Förster Achim Klausner

Info: Tel. 07031 - 7470-0

Kath. Kirchengemeinde Holzgerlingen

Gott suchen und fi nden – im Alltag, 
in der Bibel und in der Tradition 

An diesem Abend soll „religiöse Erziehung 
in der Familie“ im Mittelpunkt stehen. 
Themen sind Gottes Spuren in der Natur, 
christliche Rituale und Bräuche im Famili-
enalltag, das Kirchenjahr mit Kindern 
entdecken, gestalten und feiern und 
vieles mehr. Methodisch werden sich the-
oretische Impulse und praktisches Aus-
probieren abwechseln.

Do 19. 1. 12, 20.00 – 21.30 Uhr

Kosten: Euro 5,–

Böblingen Diezenhalde, Vater-Unser-

Gemeindezentrum

Birgit Vollmer, Beauftragte für 

Familienpastoral im Dekanat Böblingen

Anmeldung: Tel. 07031 - 660716

keb Böblingen

LebensWandel
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„Staunen, fragen, Gott entdecken“
Abrufbares Angebot für Kirchen-
gemeinden oder Seelsorgeeinheiten

Kess-Erziehungskurse unterstützen Eltern 
in der Erziehung ihrer Kinder, k ooperativ,  
e rmutigend, s ozial  und s ituationsorien-
tiert zu handeln.
Der Kurs „Staunen, fragen, Gott entde-
cken“ will Spuren legen, wie Väter und 
Mütter die Entwicklung ihres Kindes auch 
in religiöser Hinsicht unterstützen kön-
nen. Angesprochen werden Eltern von 
Kindern im Alter von zwei bis 10 Jahren. 
Themen: Die Beziehung zum Kind gestal-
ten, sich mit dem Kind auf die fragende 
Seite stellen, mit dem Kind über Gott und 
die Welt reden, der Spiritualität Raum ge-
ben, das Leben deuten und feiern…
Dieses Angebot ist zwar als kompletter 
Kurs konzipiert, kann aber auch „modul-
weise“ oder als einzelner Abend angebo-
ten werden. 

Anfragen und Terminabsprachen

Birgit Vollmer, Dipl. Theol., 

Dekanatsbeauftragte für Familienpastoral, 

Familienbeauftragte@kirchebb.de

Te. 07034 7072 (Anrufbeantworter), 

Fax 07034 - 645166, mobil: 01717161718

Kess – von Anfang an

Der Kurs für Väter und Mütter von Kindern 
im 1. bis 3. Lebensjahr stärkt die Eltern-
Kind-Beziehung. Die Eltern werden darin 
unterstützt, die Entwicklung ihres Kindes 
zu fördern, indem sie feinfühlig agieren, 
das Kind in den Alltag einbeziehen und 
alltägliche Erfahrungsräume nutzen. 
Gleichzeitig fördert der Kurs die kommuni-
kativen Fertigkeiten der Eltern. Folgende 
Themen sind geplant:
 • Ein neues Leben beginnt – Beziehung 
aufbauen

 • Ermutigt die Welt erkunden – Selbst-
ständigkeit fördern

 • Kompetenz erleben – Konfl iktsituati-
onen kess angehen

 • Selbstbewusst werden – Für sich sorgen
 • Ich bin ich – Gemeinschaft leben

Mo 16. 4./23. 4./7. 5./14. 5./21. 5. 12, 

jeweils 19.45 – 22.00 Uhr

Böblingen, Gemeindehaus St. Klemens, 

Feldbergstr. 54,

Kosten: Euro 40,– (bei Paaren 35,– € p. P.),

Angela Knupfer, Familienpädagogin

Informationen und Anmeldungen: 

Tel. 07031 - 6607-16, 

E-mail: info@keb-boeblingen.de

Anmeldeschluss: 11. 4. 12

keb Böblingen

LebensWandel

DS
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Die 5 Säulen der Erziehung –
Wege zu einem Miteinander von 
Eltern und Kindern

Vortrag mit Diskussion
Von Jahr zu Jahr wird das Angebot an Bü-
chern und Zeitschriften zum Thema „Er-
ziehung“ vielseitiger, aber auch unüber-
schaubarer. Für jedes Problem fi ndet sich 
in verschiedensten Ratgebern das pas-
sende „Rezept“. Wollen Eltern dieses Re-
zept in ihrem Erziehungsalltag ausprobie-
ren, ist die Umsetzung leider oft zum 
Scheitern verurteilt. Warum ist das so?
Der Anwendung von Erziehungsmethoden 
liegt eine bestimmte „Erziehungshal-
tung“ zugrunde, die sowohl durch eigene 
Erfahrungen als auch durch das Miteinan-
der in der Familie geprägt ist. Aspekte von 
Erziehungshaltungen können einerseits 
die Entwicklung unserer Kinder hemmen, 
andererseits aber auch ihre Entwicklung 
fördern.

 • Wie sieht ein stabiles Fundament für 
eine entwicklungsfördernde Erziehung 
aus?

 • Auf welchen 5 tragfähigen Säulen baut 
eine Erziehung auf, die unsere Kinder zu 
selbstverantwortlichen Erwachsenen 
heranwachsen lässt?

Dieser Abend soll Mut machen zur Erzie-
hung, aber auch Mut zu Fehlern – denn 
Eltern können und sollen nicht „perfekt“ 
sein.

Do 2. 2. 12, 19.30 – 21.00 Uhr

Sindelfi ngen, Dreifaltigkeit, 

Bleichmühlestr. 11,

Kosten: Euro 7,–, bei Belegung aller 

Einzelabende Euro 6,–

Angela Knupfer, Familienpädagogin

Informationen und Anmeldungen: 

Tel. 07031 - 6607-16 

E-mail: info@keb-boeblingen.de

keb Böblingen

Partnerschaft hegen und pfl egen –
als Vorbild für unsere Kinder

Vortrag mit Diskussion
Kinder lernen am Vorbild. Das gilt auch für 
Beziehungen. Wie die Eltern miteinander 
umgehen, ob sie sich liebevoll und re-
spektvoll begegnen oder sich oft in 
Machtkämpfe verwickeln, prägt sich in 
die Erinnerung unserer Kinder ein. Eltern 
werden zum Modell dafür, wie Kinder spä-
ter ihre eigenen Beziehungen gestalten 
und leben. Nach dem Motto: „Geben Sie 
sich nicht so viel Mühe mit der Erziehung, 
die Kinder machen Ihnen sowieso alles 
nach“ will das Seminar Eltern ermutigen, 
ihren Kindern als gutes Beispiel voranzu-
gehen.

Mi 18. 4. 12, 19.30 – 21.00 Uhr

Sindelfi ngen, Dreifaltigkeit, 

Bleichmühlestr. 11

Kosten: Euro 7,–, bei Belegung aller 

Einzelabende Euro 6,–

Angela Knupfer, Familienpädagogin

Informationen und Anmeldungen: 

Tel. 07031 - 6607-16

E-mail: info@keb-boeblingen.de

keb Böblingen

LebensWandel
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Ein Rucksack voller Stärke, oder:
Was Kinder stark macht

Vom ersten Tag ihres Lebens an wollen 
Kinder ihre Welt entdecken und erobern. 
Wie ein Wanderer sich auf seine Reise vor-
bereitet und in seinen Rucksack alles Nö-
tige einpackt, so können Eltern ihren Kin-
dern helfen, sich auf ihre Reise durchs 
Leben zu rüsten.
 • Was packen wir in den Rucksack unserer 
Kinder ein?

 • Was brauchen unsere Kinder von uns 
mit auf den Weg?

 • Wie können wir ihnen gute Wegbeglei-
terInnen sein?

Nicht nur unsere Kinder, sondern auch wir 
Eltern können uns auf eine Wanderung 
voller Abenteuer freuen.

Di 19. 6. 12, 19.30 – 21.00 Uhr

Sindelfi ngen, Dreifaltigkeit, 

Bleichmühlestr. 11

Kosten: Euro 7,–, bei Belegung aller 

Einzelabende Euro 6,– 

Angela Knupfer, Familienpädagogin

Informationen und Anmeldungen: 

Tel. 07031 - 6607-16 

E-mail: info@keb-boeblingen.de

keb Böblingen

Pubertät – Herausforderung, 
Belastung und Chance

Zu keiner Zeit gibt es so viele Konfl ikte 
zwischen Eltern und Kindern wie in der 
Pubertät. Damit diese Phase des Über-
gangs vom Kind zum Erwachsenen besser 
gemeistert werden kann, gibt die erfah-
rene Familienpädagogin Angela Knupfer 
ganz konkrete Impulse: So werden Wege 
für eine neue Beziehung zu den heran-
wachsenden Kindern aufgezeigt, die zu 
einer guten Partnerschaft mit ihnen füh-
ren können. Eingeladen zu Vortrag, Dis-
kussion und vielen praxisnahen Beispie-
len sind Eltern von Jugendlichen im 
‚schwierigen Alter‘, aber auch Lehrer, Er-
zieher und alle, für die das Thema Heraus-
forderung, Belastung und Chance ist.

Di 3. 7. 12, 19.30 – 21.00 Uhr

Sindelfi ngen, Dreifaltigkeit, 

Bleichmühlestr. 11

Kosten: Euro 7,–, bei Belegung aller 

Einzelabende Euro 6,– 

Angela Knupfer, Familienpädagogin

Informationen und Anmeldungen: 

Tel. 07031 - 6607-16 

E-mail: info@keb-boeblingen.de

keb Böblingen

LebensWandel

Wir bieten jährlich mehr als 100 Veranstaltungen
Tagungs- und Einkehrhaus Kloster Kirchberg
72172 Sulz a. N. Telefon 07454/883-0 
www.klosterkirchberg.de Fax 07454/883-250 
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Senioren-Angebote Böblingen
Treffpunkte für Menschen über 50

Gemeinde St. Bonifatius 

Sonntagskaffee
So 19. 2./18. 3./15. 4./20. 5./17. 6./15. 7. 

12, jeweils 14.30 Uhr,

Kath. Gemeindehaus, Bonifatiusplatz

Margot Hellmann

Info: Tel. 07031 - 223064

Modellbahnclub St. Bonifatius
Mi 8. 2./7. 3./18. 4./9. 5./13. 6./4. 7. 12

jeweils 20.00 Uhr

Herr Schlüter

Info: Tel. 07031 - 223874

Gemeinde St. Klemens 
Kath. Gemeindehaus, Herdweg 87

Do 16. 2. 12

Seniorenfasching

Do 15. 3. 12

Gemütlicher Nachmittag

Do 26. 4. 12

Halbtagesfahrt mit der S-Bahn nach Kirch-
heim/Teck

Mi 9. 5. 12, 15.00 Uhr

Einladung des Frauenkreises St. Klemens 
zur gemeinsamen Maiandacht

Juni/Juli

6-tägige Sommerreise in die Eifel.

Do 12. 7. 12

Grillnachmittag auf dem Kirchplatz 
St. Klemens.
Informationen über alle Veranstaltungen 

erteilt der Seniorenkreis St. Klemens 

Böblingen, Feldbergstraße 54, 

Tel. 07031 - 23 62 34

Info: Tel. 07031 - 23 62 34

Gemeinde St. Maria

Böblingen, Alfred-Delp-Haus, 

Berliner Str. 14
Seniorennachmittage

Dienstags, 14.30 Uhr

Di 13. 3. oder 20. 3. 12

Fastenandacht mit Diakon Martin Reb-
mann

Di 17. 4. 12

Katharina von Bora mit Fr Borns

Da das Alfred-Delp-Haus im Jahr 2012 

renoviert wird, bitte Veröffentlichungen im 

Amtsblatt Böblingen berücksichtigen.

Info: Adelheid Braig, Tel. 07031 - 27 64 91

Vater-unser-Gemeinde
Ökumenisches Gemeindezentrum Diezen-
halde
Kaffeerunde 60 + Dienstags, 15.00 Uhr

Di 28. 2./17. 4./26. 6./16. 10./11. 12. 12

Info: Tel. 07031 - 278877

LebensWandel

 

Pubertät – Herausforderung, Belastung und Chance 

 

S. 30 bei Senioren zunächst über beide Spalten die Anzeige einfügen: 

 

 

 

 

 

 

 

  

Die GGoldberg--SSeniorenakademie bietet viele weitere interessante Vorträge, Exkursionen und 

Kurse zu vielen Themen – informieren Sie sich, seien Sie willkommen! 

Goldberg-Seniorenakademie 

Goldbergstraße 24, 71065 Sindelfingen 

Tel.: 07031/ 41 059-20, Fax: 07031/ 41 059-22 

E-Mail: Goldberg-Seniorenakademie@t-online.de 

Internet: www.goldberg-seniorenakademie.de 
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Seniorenangebote im Gäu

Kuppingen
Offener Seniorentanz
Kath. Gemeindezentrum, Raiffeisenstr. 10

Dienstags 9.15 –10.15 Uhr

Ruth Höller 

Information: Tel. 07032 - 330143

keb Herrenberg-Gäu

Kuppingen
Offener Spiele-Nachmittag
Kath. Gemeindezentrum, Raiffeisenstr. 10

Donnerstags 14.30 Uhr

Edith Reder, Info: Tel. 07032 - 31982

keb Kuppingen

Kaffeenachmittag

Heiteres Gedächtnistraining, singen, spie-
len, malen, Sitztänze mit Musik, kultu-
relle Lichtbildervorträge, Meditation zu 
Hochfesten, Abschluss jeweils mit einer 
kurzen Andacht

jeweils 1. + 3. Donnerstag im Monat

Sommerzeit: 15.00–18.00 Uhr; 

Winterzeit: 14.30–17.30 Uhr

Herrenberg, Rupert-Mayer-Haus, 

Franz-Lehar Weg 1

Ingrid Wagner, Mitarbeiterin bei 

Seniorennachmittagen

Info: Kath. Pfarramt Hbg., 

Tel. 07032 - 94260

keb Herrenberg

Offener Seniorenkreis Herrenberg

Wanderung zu heimischen Orchideen
Halbtagesausfl ug
Mi 16. 5. 12, 14.00 Uhr

Dr. Roland Feil

Josef Mink, Offener Seniorenkreis 

Herrenberg

Brunnenspaziergang durch Stuttgart
Do 21. 6. 12, 13.30 Uhr

Halbtagesfahrt (mit öffentl. 

Verkehrsmitteln)

Klaus Becher, Gerhard Piepenbrink, Offener 

Seniorenkreis Herrenberg

Auf dem Jakobusweg

Ökum. Pilgertag gemeinsam mit der 
evang. Kirchengemeinde Haslach
von Herrenzimmern nach Rottweil

Mi 25. 7. 12

Team Offener Seniorenkreis Herrenberg 

und evang. KG Haslach

Info: Kath. Pfarramt Hbg., 

Tel. 07032 - 94260

keb Herrenberg-Gäu

Seniorenangebote Leonberg
Senioren-Treffpunkte

Johanneshaus Leonberg 

Haus der Begegnung, Eltinger Str. 23, 
Johanneshaus
jeweils 14.30 –17.00 Uhr

Mi 18. 1. 12

Diareise zur Bundesgartenschau in Ko-
   blenz und Frühlingsbilder vom Lago Mag-
giore, 3D-Bilder mit Herrn Fischer

Mi 15. 2. 12

Faschingsnachmittag

Mi 14. 3. 12

Besinnungsnachmittag in der Fastenzeit 
mit Pfr. Bednarek

Mi 18. 4. 12

Eine Reise nach Kappadokien, Diareise mit 
Herrn Dr. Brenner
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Treffpunkt Edith-Stein-Haus 

Leonberg, Edith-Stein-Haus,
Gerlinger Str. 71 
jeweils 14.30 –17.00 Uhr 

Do 12. 1. 12

Aktuelles aus dem Landkreis Böblingen 
und der Region Stuttgart, mit Helmut 
Noe, Bürgermeister a.D., Fraktionsvorsit-
zender der CDU im Kreistag

Do 2. 2. 12

Bunter Nachmittag in der Faschingszeit

Do 1. 3. 12

Richtiger Umgang mit Arznei- und Nah-
rungsergänzungsmitteln,
mit Apotheker Siegfried Müller

Winterfreizeit in Pfronten
Sa 4. 2. – Sa 11. 2. 12

Der Treffpunkt ESH und die Kolpingsfami-
lie laden gemeinsam zur Winterfreizeit im 
Allgäu ein. Anmeldeformulare fi nden Sie 
an den Schriftenständen.

Kolpingsfamilie Leonberg
Mi 11. 1. 12, 18.00 Uhr

Krippenbesuch in der Martinuskirche in 
Malmsheim
Sa 3. 3. 12, 14.30 Uhr

Einkehrtag in der Fastenzeit mit 
Pfr. Bednarek im Edith-Stein-Haus

Senioren-Angebote Sindelfi ngen
Senioren-Treffpunkte

Hl. Dreifaltigkeit
Gemeindetreff 50 +

Mittwochs 14.30 Uhr

Mi 18. 1./15. 2./21. 3./18. 4./16. 5./

20. 6./18. 7. 11

Mathilde Hokenmaier, Tel. 07031 - 870187

St. Franziskus 

Donnerstags 15.00 Uhr

Do 19. 1./16. 2./15. 3./19. 4./24. 5./

21. 6. 12

Regina Hamm, Tel. 07031 - 386044

St. Joseph 
Mittwochs 14.30 Uhr

Mi 11. 1./8. 2./7. 3./18. 4./2. 5./24. 5./

13. 6. 12

Hilde Piesch, Tel. 07031 - 805983

Markuszentrum

Dienstags 14.30 Uhr

Di 10. 1./14. 2./13. 3./17. 4./8. 5./13. 6./

10. 7. 12

Dieter Gerold, Tel. 07031 - 875255

Wanderungen

Di 21. 2./20. 3./24. 4./22. 5./26. 6./

24. 7. 12

Mi 25. 1. 12

Herbert Kürfürst, Tel. 07031 - 497349

St. Paulus

immer mittwochs 14.00 Uhr

Mi 25. 1./29. 2./28. 3./25. 4./24. 5./

27. 6. 12

Monika Fischer, Tel. 07031 - 805964

Wohlfühl-Gymnastik mit Musik

in Sindelfi ngen – Hinterweil

Dienstags 9 –10 Uhr

Di 7. 2./28. 2./13. 3./27. 3./17. 4./8. 5./

22. 5./12. 6./26. 6./10. 7./24. 7. 12

Einstieg jederzeit möglich

Ellen Gischas

Ökumenisches Gemeindezentrum, 

Hinterweil, Nikolaus-Lenau-Platz

Kosten: Euro 22,– für 11 Termine

LebensWandel
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Goldberg-Seniorenakademie
Treffpunkte für Menschen über 50

Club der Ruheständler

Sindelfi ngen, Goldbergstr. 24 – Frohes Alter

Di 14 Uhr Gymnastik, 14.30 Uhr Kaffee und 

Kuchen, 15.00 Uhr Programm

Ursula Prosch

Di 14. 2. 12

Faschingsfeier mit Paul Schlechter

Di 6. 3. 12

Heilkräuter in der Phytotherapie, Vortrag 
von Petra Baumgärtner

Di 20. 3. 12

Musiknachmittag, Singen mit Rolf Stäbler

Di 3. 4. 12

Lebensweisheiten aus Afrika, Vortrag von
Gisela Winkler

Di 17. 4. 12

Clubnachmittag

Di 8. 5. 12

Ausfl ug zum Spargel-Essen

Di 22. 5. 12

Papa Heuss − Sein Wirken als 1. Bundes-
präsident, Vortrag von Manfred Küting

Di 5. 6. 12

Fit im Alter, Vortrag über Nahrungsergän-
zungsmittel von Frauke Rückheim (Ver-
braucherzentrale)

Di 19. 6. 12

China (Teil 3), Videofi lm von Sigrid Sorgler

Di 3. 7. 12 

Drei chinesische Märchen, vorgestellt von
Anneliese Küting

Di 17. 7. 12

Abschlussausfl ug (Programm folgt)

Spieltreff Goldberg

Mittwochs, 14.00 –16.00 Uhr, 14-tägig

Mi 25. 1./8. 2./22. 2./7. 3./21. 3./4. 4./

18. 4./2. 5./16. 5./30. 5./13. 6./27. 6./

11. 7./25. 7. 12

Helga und Werner Hachmann

Goldberg-Seniorenakademie

Ganzheitliches Gedächtnistraining

Mo 13. 2./27. 2./12. 3./19. 3./16. 4./

23. 4./7. 5./21. 5./18. 6./2. 7./16. 7. 12

jeweils 9 –10 Uhr, Sindelfi ngen, 

Goldbergstr. 24

Gabriele Stoiber

Info: Tel. 07031 - 4105920

Kosten: Euro 44,– für 11 Termine

Ganzheitliches Gedächtnistraining

Do 16. 2./1. 3./15. 3./29. 3./19. 4./

10. 5./24. 5./14. 6./28. 6./5. 7./19. 7. 12

jeweils 9 –10 Uhr, Sindelfi ngen, ÖZ 

Hinterweil. Nikolaus-Lenau-Platz

Gabriele Stoiber  

Info: Tel. 07031 - 4105920

Kosten: Euro 44,– für 11 Termine

Ganzheitliches Gedächtnistraining

Fr 17. 2./2. 3./16. 3./30. 3./20. 4./11. 5./

25. 5./15. 6./29. 6./6. 7./20. 7. 12

jeweils 9 –10 Uhr, Sindelfi ngen, ÖZ 

Hinterweil. Nikolaus-Lenau-Platz

Gabriele Stoiber

Info: Tel. 07031 - 4105920

Kosten: Euro 36,– für 9 Termine

Gymnastik mit Musik am Goldberg
– Ein Angebot des Frohen Alters –

Mo 6. 2. – 23. 7. 12, jeweils 9.30 –10.30 Uhr

Einstieg jederzeit möglich.

Kosten: Euro 1, 80 pro Termin; 

Abrechnung per Quartal

Ellen Gischas

Goldberg-Seniorenakademie

LebensWandel
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Senioren-Treffpunkt Weil der Stadt
Kath. Gemeindehaus St. Augustinus

„Kultur am Nachmittag“
Mittwochs, 14.30 Uhr

Mi 11. 1. 12

Fahrt zur Krippe Malmsheim

Mi 8. 2. 12

Närrischer Treffpunkt

Mi 14. 3. 12

Ökumenischer Nachmittag

Mi 11. 4. 12

„Bunt durch das Jahr“mit Dias und Texten

Mi 9. 5. 12

„Gemüse und Obst – Heilmittel auf un-
seren Tellern“

Mi 13. 6. 12

Ausfl ug nach Esslingen

Mi 11. 7. 12

Sommerfest mit Tanz und Darbietungen

Sonnhild Girrbach, Ingeborg Gatys-Gründig

Info:. Tel. 07033 - 32784

Kath. Kirchengemeinde St. Peter und Paul 

LebensWandel

AK

32



Gesundheit und Heilung

Wickel & Kollegen
Traditionelle Hausmittel und 
Erfahrungsheilkunde

Ziel ist es, mit bewährten Wickeln, Aufl a-
gen und immunstärkenden Wasseran-
wendungen die Gesundheit zu stärken 
und die Selbstheilungskräfte zu wecken. 
Medizin aus der Küche wie Zwiebel, Kohl, 
Zitrone und vieles mehr können gut einge-
setzt werden bei Husten, Schnupfen oder 
Heiserkeit. Aber nicht nur da!
Wie lege ich einen Brust-, Waden- oder 
Halswickel richtig an?
Wie bekomme ich einen Hustensaft von 
Mutter Natur?
Was kann ich tun um mein Immunsystem 
zu stärken?
Was tun bei Fieber?
Alte Hausmittel ersetzen keinen Arzt, 
aber sie helfen uns, gesund zu werden
und gesund zu bleiben. Wer die Methoden 
kennt, kann sie anwenden und seinen Lie-
ben Gutes tun. In Vortrag und Workshop 
soll Mut gemacht werden, selbst Hand 
anzulegen bei kleinen Befi ndlichkeitsstö-
rungen.

Di 6. 3. 12, 19.30–21.30

Böblingen, Kath. Gemeindehaus 

St. Bonifatius, Bonifatiusplatz

Kosten: Euro 10,–

Anita Marquardt, Mutter von 4 Kindern, 

Gesundheitspädagogin

Info: Tel. 07031 - 660716, Anmeldung 

erforderlich bis 2. 3. 12,

keb Böblingen

Burn Out oder: 
An der Leistungsgrenze
Vortrag mit Diskussion

Vom „Nicht-Nein-sagen-Können“ bis zum 
„Ausgebranntsein“ läuft meist ein jahre-
langer Weg, den der Referent an diesem 
Abend aufzeigen möchte. Was hätte an-
ders laufen können? Welche Entschei-
dungen hätten einen anderen Weg zur 
Folge gehabt? Wie können Betroffene an-
ders agieren bzw. reagieren? Wann 
könnte eine bestimmte Arznei oder eine 
gezielte Behandlung weiterhelfen? Ziel ist 
es, Stressmuster erkennen und wieder 
natürliche Lebenskraft fi nden.

Do 22. 3. 12, 19.30 Uhr

Böblingen, Kath. Betriebsseelsorge, 

Sindelfi nger Str. 14

Kosten: Euro 5,–

Dr. rer. nat. Daniel Simon, Heilpraktiker, 

Tuttlingen

Info und Anmeldung: Tel. 07031 - 660716

keb Böblingen

LebensKunst
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Burn-Out Prophylaxe –
Erschöpfung verhindern durch 
Selbstfürsorge
Erschöpfung und Burn-out stellen sich 
ein, wenn die Verleugnung eigener Be-
dürfnisse Gewohnheit geworden ist. 
Meist ist der Wunsch, es allen recht ma-
chen zu wollen, Wurzel fürs Burn-out. Ar-
beitsstrukturen permanenter Überforde-
rung verstärken diesen Trend.  
Der Ausstieg aus der Burn-Out-Spirale ge-
lingt durch Selbstfürsorge: Gerade da, wo 
Arbeitsbedingungen nicht verändert wer-
den können, ist die Pfl ege körperlich-see-
lischer Ressourcen wichtig. Zu merken, 
wann die Tageskraft aus der Reserve 
kommt und was der Körper braucht, um 
die Batterien wieder aufzuladen, stärkt 
die Widerstandsfähigkeit. Das Programm 
zur Burn-out-Verhütung und Wiederge-
winnung der eigenen Gesundheit fördert 
die Selbstachtung und hilft, dem Burn-
out-Stress zu entgehen. Das Seminar ver-
mittelt gezielte Körperstrategien und 
mentale Hilfen, es informiert über psy-
chosoziale und seelsorgerische Angebote 
bei Burn-out-Gefährdung. 
Bitte mitbringen: Socken, Isomatte, De-
cke, Kissen, Schreibzeug.

Do 24. 5. 12, 18.00 – 21.15 Uhr

Böblingen, Kath. Betriebsseelsorge, 

Sindelfi nger Str. 14

Kosten: Euro 25,–

Friedgard Blob, Dipl. Psychologin, Dipl. 

Pädagogin, Gesprächspsychotherapeutin, 

zert. Focusing Ausbilderin, Rottenburg

Info und Anmeldung: Tel. 07031 - 660716 

(Anmeldeschluss 21. 5. 12)

keb Böblingen

„Eine Niere für die beste Freundin“
Film und Gesprächsabend

Seit es die Möglichkeit gibt, menschliche 
Organe verpfl anzen zu können, stehen 
viele vor der Frage, ob sie der Organtrans-
plantation als Heilverfahren zustimmen 
sollen oder nicht. Wer entschieden kön-
nen will, muss u.a. wissen, was für und 
was gegen Organtransplantation spricht.

Di 31. 1. 12, 19.00 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus Simmozheim

Do 8. 3. 12, 20.00 Uhr,

Kath Gemeindehaus St. Josef, Merklingen

Kosten: Freiwillige Spende

Bernd Umbreit, Filmautor

Katholische und Evangelische 

Kirchengemeinden Merklingen/

Simmozheim

Leben mit Krebs
„Mal was anderes...“ oder: 
Trotz Krebs leben
Eine Krebserkrankung bringt für Pati-
enten und Angehörigen dramatische Än-
derungen. Dabei ist es wichtig zu erfah-
ren, was über die Therapie hinaus nötig 
ist. Farben und Klänge können dabei Zu-
gänge zu Kraft und Stärke öffnen, Angst 
und Emotionen Ausdruck verleihen und 
die Sehnsucht nach Leben ausdrücken.

Fr 13. 1./10. 2./16. 3./20. 4. 12 

(Termine sind einzeln belegbar)

jeweils 15.00 –17.00 Uhr 

Kosten: Euro 20,– (inklusive Material)

Sa 4. 2. 12, 9.00 -13.00 Uhr 

Kosten: Euro 40,– (inklusive Material)

Information: Agnes Ziegler, 

Tel. 07033 - 35035 

agnes_ziegler@hotmail.com

Ambulanter Hospizdienst Weil der Stadt e.V.

LebensKunst
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Gesundheitsreihe

Aktuelle medizinische Fragen

Goldberg-Seniorenakademie

Sindelfi ngen, Goldbergstr. 24 

Donnerstags, 18.00 –19.30 Uhr

Kosten: je Euro 3,–

Tel. 07031 - 4105920

Hospiz − geborgen Abschied nehmen
Do 8. 3. 12, Edith Bartl

Stürze vermeiden − Mobilität erhalten
Do 19. 4. 12, DGS − Deutsche Gesellschaft 

für Seniorenberatung mbH Köln

Anästhesie − So wird der Schmerz ausge-
schaltet
Do 3. 5. 12, Dr. med. Peter Zaar

Arzneimitteltherapie für ältere Menschen
Do 14. 6. 12, Heiner Stepper

Leg mir die Hand auf
Übungsabende der Kursgruppe

Wir werden uns durch Meditation und 
gemeinsames Gebet der göttlichen Heil-
kraft anvertrauen und uns im gegensei-
tigen Handaufl egen auf wohltuende und 
heilende Erfahrungen einlassen. Zu den 
Abenden sind Menschen eingeladen, die 
einen Einführungskurs bei Anne Höfl er 
oder Rita Winterhalter besucht haben und 
sich danach regelmäßig zum Üben treffen 
möchten. Bitte Decke und evtl. kleines 
Kissen mitbringen

Di 14. 2./20. 3./17. 4./22. 5./19. 6./17. 7. 12

jeweils 19.00 – 21.30 Uhr

Böblingen, Gemeindehaus St. Bonifatius, 

Bonifatiusplatz

Kosten: Euro 60,–

Lilo Walter

Anmeldung: Tel. 07031 - 660716

keb im Kreis Böblingen

Arbeitskreis Schüsslersalze –
Salze für Gesundheit und 
Harmonie, für ein Leben in Balance

Monatliche Treffen, um Kenntnisse über 
die einzelnen Lebenssalze (Anwendungs-
möglichkeiten und psychische Hinter-
gründe) gemeinsam zu vertiefen. Der Be-
ginn ist im Januar mit Calcium fl uoratum.

Böblingen, Kath. Gemeindehaus 

St. Bonifatius, Bonifatiusplatz

Mo 16. 1. 12, 19.00 – 22.00 Uhr

Kosten: Euro 12,–

Heidi Mornhinweg

Anmeldung erforderlich: 

Tel. 07031 - 660716 

keb Böblingen

Von der Sehnsucht nach 
Vereinfachung ...

Vom Putzen zum Reinigen, vom Entrüm-
peln zur Klarheit, von der Ordnung zur 
Lebensordnung. Ordnung im eigenen 
Haushalt (Leben) zu schaffen, ist manch-
mal leichter gesagt, als getan. Welche 
Botschaften des Lebens verbergen sich 
hinter diesem Thema? Wir entdecken und 
entwickeln Wege sowie Lösungsmöglich-
keiten zur Klärung und Bewältigung die-
ser alltäglichen Herausforderung.

Mo 12. 3. 12, 19.00 – 22.00 Uhr

Böblingen, Kath. Gemeindehaus 

St. Bonifatius, Bonifatiusplatz

Kosten: 14 Euro

Heidi Mornhinweg

Anmeldung erforderlich: 07031/660716

keb Kreis Böblingen

LebensKunst
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Die Heilkraft der Berührung

Lernen Sie Jin Shin Jyutsu kennen, eine 
einfache ganzheitliche Form des Handauf-
legens an bestimmten Energiepunkten 
des Körpers. Das Ziel ist die Aufrechterhal-
tung und/oder Wiederherstellung der 
Gesundheit und des Wohbefi ndens. Gera-
de in Zeiten des Wandels oder während 
Lebensphasen, die besonders Kräftezeh-
rend sind, ist das Strömen eine einfache 
Methode, die Sie leicht erlernen und an-
wenden können.

Di 12. 6. 12, 9.00–11.00 Uhr

Böblingen, Kath. Gemeindehaus 

St. Bonfatius, Bonifatiusplatz

Kosten: Euro 12,–

Anmeldung erforderlich: 07031/660716

keb Böblingen

Taiji – Qi Gong
Fließende Bewegungen

QiGong ist eine alte chinesische Heilme-
thode, um Lebenskräfte zu aktivieren und 
Krankheiten vorzubeugen. Die Übungen 
harmonisieren Bewegung, Atem, Körper-
haltungen und können so zur inneren 
Sammlung und Ruhe führen.
Kurs auch für EinsteigerInnen

Di 17. 1. – 27. 3. 12, 16.30 Uhr 

Böblingen, Gemeindehaus St. Klemens, 

Herdweg 87

Kosten: Euro 45,– für 9 Treffen

Elske Hanisch, Ausbildung im Laoshan-

Zentrum Hamburg/Qingdao

Anmeldung: Tel. 07031 - 6607-16 

keb Böblingen

Kurs für Fortgeschrittene

Di 17. 1. – 27. 3. 12, 9.30 Uhr

Böblingen, Gemeindehaus, St. Bonifatius, 

Bonifatiuspl. 

Kosten: Euro 45,– für 9 Treffen

Elske Hanisch

Anmeldung: Tel. 07031 - 6607-16 

keb Böblingen

Qi Gong /Qi Gong Ba Duan Jin

Die Übungen des Qi Gong sind Teil der Tra-
ditionellen Chinesischen Medizin. Qi Gong 
führt zu tiefer Entspannung und beruhigt 
den Geist. In der Chinesischen Medizin 
werden mit Qi Gong selbst bei schweren 
chronischen Erkrankungen sehr gute Re-
sultate erzielt. Ba Duan Jin auch „die acht 
Brokate“ oder „die acht edlen Übungen“ 
genannt. Man erachtet die Übungsreihe 
als einen sehr wertvollen Schatz. Ba-Du-
an-Jin-Übungen leiten sich von den Grund-
übungen des legendären Shaolin-Qi Gong 
ab. Dieses Qi Gong spricht gleichzeitig 
Muskeln, Bänder, Sehnen und die inneren 
Organe an. Sie werden in China seit Hun-
derten von Jahren, selbst von den 
Mönchen des weltberühmten Shaolin-
Klosters, ausgeführt. Ba Duan Jin ist eine 
großartige Grundlage für Harmonie zwi-
schen Körper, Geist und Seele.

jeweils Mittwochs, 10.15 –11.00 Uhr

Mi 18. 4./25. 4./2. 5./9. 5./16. 5./23. 5./

20. 6/27. 6./4. 7./11. 7. 12

Gäufelden-Öschelbronn, 

Kath. Gemeindehaus, Grabenstrasse

Kosten: 60,– Euro

Angelika Bauer, QiGong- und Yogalehrerin, 

Entspannungstherapeutin

Anmeldung bis 11. 4. 12 Tel. 07031 - 660716

keb Böblingen

LebensKunst
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QiGong am Goldberg

QiGong hat seinen Ursprung in China und 
wird sowohl in der chinesischen als auch 
in der westlichen Medizin als aktive Be-
handlungsform und Methode der Selbst-
heilung angewandt.
QiGong beinhaltet verschiedene prak-
tische Übungen mit dem Schwerpunkt auf 
dem Zusammenspiel von Körper, Atem 
und Geist. Die Übungsformen sind verhält-
nismäßig einfach und leicht erlernbar. 
Charakteristisch sind die sanften, elasti-
schen Bewegungen in einer natürlichen 
aufrechten Körperhaltung. Dabei wird der 
Atem mit der Körperbewegung synchroni-
siert und fl ießt natürlich und sanft.

jeweils Freitags, 9.15 –10.20 Uhr für 

Fortgeschrittene,

10.30 –11.35 Uhr für Einsteiger/Anfänger

Fr 20. 1./27. 1./3. 2./10. 2./17. 2./2. 3./

9. 3./23. 3./30. 3. 12

Kosten: Euro 40,50 / 9 Termine

Fr 27. 4./4. 5./11. 5./25. 5./15. 6./22. 6./

29. 6./6. 7./13. 7. 12

Kosten: Euro 40,50 / 9 Termine

Sindelfi ngen, Goldbergstr. 24

Martha Belzer-Lauber

Anmeldung: Tel. 07031 - 4105920

Goldberg-Seniorenakademie 

Gymnastik für Jedermann

Kath. Gemeindezentrum Nufringen, 
Neckarstraße

Montags, 9.00 Uhr 

Maria Gfrörer,

Info: Tel. 07032–83948

keb Kuppingen

Bewältigung unerwünschter 
Lebensereignisse
Anregungen aus der Salutogenese

Salutogenese bedeutet eigentlich Ge-
sundheitsentstehung und bezeichnet als 
Prozess die Wechselwirkungen zwischen 
Entstehung, Erhaltung und Entwicklung 
der Gesundheit. In diesem Vortrag werden 
die beiden Ärzte eingehen auf den Verlust 
von Fähigkeiten, auf Beziehungspro-
bleme, auf den Umgang mit Krankheiten 
und mit dem Tod.

Mi 8. 2. 12., 15.00 –16.30 Uhr,

Sindelfi ngen, Begegnungsstätte Haus 

Gisela, Heinestraße 5, Nähe Stadthalle

Fr 10. 2. 12, 17.00 –18.30 Uhr

Herrenberg, Studio der Kreissparkasse 

Herrenberg, Bronngasse

Mi 14. 3. 12, 14.30 –16.00 Uhr

Leonberg, Stadthalle, Römerstr. 110, 

Restaurant „vernissage“

Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten

Info: Tel. 07031 - 813417, E-mail: 

kreisseniorenrat@lrabb.de

Dr. med. Claudia Schark, Leitende Ärztin 

Akutgeriatrie Klinikum Sindelfi ngen

Dr. med. Gottfried Kusch, Oberarzt Paul-

Lechler Krankenhaus Tübingen

Kreisseniorenrat Böblingen

Fachtag „Gerontologie: Technische 
Hilfen im Alltag“

Um möglichst lange in der gewohnten 
Häuslichkeit bleiben zu können, kann 
man sich technischer Hilfsmittel bedie-
nen. Der Fachtag gibt Informationen.

Do 22. 3. 12, 9.00 –16.00 Uhr

Böblingen, Haus am Maienplatz, 

Waldburgstr. 1

Info: Tel. 07031 - 813417, 

E-mail: kreisseniorenrat@lrabb.de

Kreisseniorenrat Böblingen
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Gesundheit und Heilung

Heilungsraum
Gespräch, Handaufl egen, Gebet

Der „Heilungsraum“ ist ein geschützter 
Raum zum Aufatmen, Loslassen von Bela-
stungen, Finden von Ruhe, Kraft und Ge-
borgenheit, zur Erfahrung der Nähe 
Gottes, zum Gespräch und Handaufl egen, 
Beten und Segnen, zur Bitte um Körper-
liche, seelische und geistige Heilung. Es 
geht darum, die eigene Lebenskraft wie-
der neu zu empfangen und belastete und 
blockierte Beziehungen zu heilen – in uns 
selbst, zu anderen Menschen, zur Schöp-
fung und zu Gott.

Do 23.2/29.3/26.4/31.5/28.6/26.7/27.9/

25.10/29.11/27.12 12

Jeweils 18.00 –19.30 Uhr 

Böblingen, Kath. Kirche St. Bonifatius, 

Bonifatiusplatz/Ecke Sindelfi nger Str. 14

Frank Kühn, Pastoralreferent, Geistlicher 

Begleiter.

Info: Tel. 07031 - 225813 oder 

Heilungsraum-bb@gmx.de

Team Heilungsraum Böblingen

Heilungsgottesdienst 
Segnen, Salben, Handaufl egen

Der Heilungsgottesdienst im Dekanat lädt 
dazu ein, Sorgen, Leiden, Krankheiten in 
einem gemeinsamen „Heilungsraum“ vor 
Gott zu bringen – und um Heilung zu be-
ten. Ganz in der Tradition Jesu Christi, der 
nach seiner Auferstehung uns den „Heili-
gen und Heilenden Geist“ geschickt hat. 
Gott will unsere Heilung, aber nicht ohne 
unsere Initiative. Jesus sagt: Dein Glaube 
hat dich gesund gemacht. Der Heilungs-
gottesdienst will diese so oft vergessene 
und nicht gekannte Eigeninitiative we-
cken und darum kann er auch zu Hei-
lungen führen.

So 17. 6. 12, 17.00 Uhr 

Kath. Kirche St. Martin Herrenberg und

18. 11. 12, 17.00 Uhr 

Kath. Kirche St. Bonifatius Böblingen

Dekan Karl Kaufmann und

Heilungsraum Team Böblingen

LebensKunst
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Elling – Nicht ohne meine Mutter 
(Norwegen 2002)

Hintersinnige Komödie über zwei psy-
chisch kranke Freunde

Do 15. 3. 2012, 19.30 Uhr, Wohnheim der 

GWW in Böblingen, Brunnenstr. 48

Renn, wenn du kannst 
(Deutschland 2010)

Pointierter Film, der trotz schwieriger 
Thematik der Querschnittslähmung er-
staunliche Leichtigkeit zeigt

Mo 16. 4. 2012, 19.30 Uhr

Böblingen, Gemeindehaus St. Bonifatius, 

Bonifatiusplatz

Vincent will meer 
(Deutschland 2010) 

Film über Jugendlichen, der am Tourette-
Syndrom leidet und eine erstaunliche 
Reise unternimmt

Mo 14. 5. 2012, 19.30 Uhr

Böblingen, Gemeindehaus St. Bonifatius, 

Bonifatiusplatz

Das Labyrinth der Wörter 
(Frankreich 2010)

Film über einen 50-jährigen Arbeiter, der 
durch die Begegnung mit einer erblin-
denden Frau das Lesen und die Welt der 
Literatur kennenlernt.

Di 19. 6. 2012, 19.30 Uhr, Herrenberg, 

Rupert-Mayer-Haus, Franz-Lehar-Weg 1

Jeder Mensch ist kostbar
Seelsorge für Familien mit 
behinderten Kindern

Claudia Bleif begleitet Menschen mit Be-
hinderung und deren Familien, in Einzel-
gesprächen, bei Erstkommunion- und 
Firmvorbereitung, im Religionsunterricht 
und bei Freizeitaktivitäten.

Claudia Bleif

Sindelfi ngen, Hans-Thoma-Platz 1

Info: Tel. 07031 - 876060 

E-mail: seelsorge-mmb@kirchebb.de

Homepage: www.wir-sind-mittendrin.de

S. 40 kommt ganze Seite hinzu (wird bei 48/49 gekürzt!)  

zunächst über beide Spalten 
 
Teilhabe und Teilnahme: Inklusive Bildung 
 

 
Die keb lädt seit dem letzten Jahr in Kooperation mit der Seelsorge für Familien mit behinderten 

Kindern und den Lebenshilfevereinen des Landkreises zu einer Film- und Personenreihe ein, bei 

denen wir jeweils auch ganz bewusst an ungewohnte Orte gehen: Für dieses Halbjahr sind 

zunächst vier Filmabende mit anschließendem Gespräch geplant, die sich jeweils mit einer Variante 

behinderten Lebens beschäftigen werden. Herzlich eingeladen sind Menschen mit und ohne 

Behinderung (darum inklusive!), der Eintritt ist frei, um einen Unkostenbeitrag wird gebeten.  

Für das 2. Halbjahr 2012 planen wir, die Ausstellung ‚Hauptsache gesund?!‘ mit begleitenden 

Veranstaltungen zu zeigen, Näheres folgt. 

 
dann normale Spalten 
 

Elling - Nicht ohne meine Mutter (Norwegen 2002) 

 

Renn, wenn du kannst (Deutschland 2010) 

 

Vincent will meer (Deutschland 2010)  

 

Teilhabe und Teilnahme: Inklusive Bildung 
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Sterben und Trauern 

„...sind bei der Oma im Himmel 
auch Katzen?“
Rituale in Zeiten von Sterben, Tod 
und Trauer

Tod und Trauer sind natürliche und feste 
Begleiter unseres Lebens. Kinder und Ju-
gendliche kommen zwangsläufi g und oft 
sehr früh damit in Berührung. Als Erwach-
sene, Eltern wie Pädagogen, sind wir häu-
fi g unsicher, wenn Kinder uns mit Fragen 
zu diesem Thema konfrontieren. Genau an 
diesem Punkt setzt die Veranstaltung an: 
Zunächst wird kurz aus (entwicklungs-)
psychologischer Sicht sowie in Berichten 
aus der Praxis die Bedeutung des Themas 
Verlust, Tod, Trauer für unterschiedliche 
Altersstufe beleuchtet. Darauf sollen Bei-
spiele der Kinder- und Jugendbuchlitera-
tur praktische Hilfestellungen aufzeigen, 
abschließend wird es um die Möglich-
keiten gehen, wie innerhalb der Familie 
aus einfachen Gesten und Handlungen 
mit der Zeit gemeinsame, heilsame Ritua-
le entstehen können. Ziel der Veranstal-
tung ist es, eine größere Sicherheit in Be-
zug auf die Thematik Tod und Trauer zu 
vermitteln..

Referentin: Laurence Schneider, 

Trauerbegleiterin, Bestatterin, 

Sprecherzieherin

Sa 24. 3. 12, 14.30–17.00 Uhr, Böblingen, 

Gemeindehaus St. Klemens, Feldbergstr. 54 

Kosten: Euro 8,– 

Informationen und Anmeldungen bis 

19. 3. 12 in der Dekanatsgeschäftsstelle 

oder der keb, Tel. 07031 - 6607-16 

E-mail: info@keb-boeblingen.de

keb in Kooperation mit dem Katholischen 

Dekanat Böblingen

Forum: Bestattungskultur im 
Wandel
Zwischen Wunsch und Wirklichkeit, 
Tradition und Neuland

Bei vielen Menschen haben sich die Wün-
sche und Ansprüche zu Trauerfeiern und 
Beerdigungen verändert. Häufi g stehen 
kirchliche und ‚weltliche’ Bestattung wie 
unvereinbare Gegensätze im Raum, man 
begegnet sich manchenorts mit Misstrau-
en. Doch birgt die gegenwärtige Situation 
auch Chancen. Denn selten sind Men-
schen so dankbar für Seel-Sorge wie in 
Zeiten der Trauer. 
Im Hinblick auf die gemeinsame Aufgabe, 
trauernde Menschen zu betreuen, soll 
dieses Forum Austausch ermöglichen, 
Perspektiven auf ein zentrales Thema för-
dern und mögliche Synergien aufzeigen. 
Diese Veranstaltung richtet sich vor allem 
an kirchliche Haupt-, Neben- und Ehren-
amtliche, an freie Trauerredner/innen 
und alle Interessierte, die sich mit Bestat-
tungskultur beschäftigen.

Laurence Schneider, Bestatterin, 

Trauerbegleiterin, Sprecherzieherin 

Do 1. 3. 12, 15.00–17.00 Uhr, 

Betriebsseelsorge Böblingen

Informationen und Anmeldungen in der 

Dekanatsgeschäftsstelle oder der keb, 

Tel. 07031/6607-16

E-mail: info@keb-boeblingen.de

keb in Kooperation mit dem Katholischen 

Dekanat Böblingen

LebensKunst
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Sterben und Trauern 

Gottesdienst für Menschen auf dem 
Weg der Trauer

Do 26. 1./26. 4./26. 7. 12, 19.00 Uhr

Herrenberg, St. Josef, Walther-Knoll Str. 13

Regina Zimmermann

Info: Tel. 07032 - 31170

keb Herrenberg

Kreative Trauerbewältigung 

‚Dem Leben wieder Farbe geben‘
Im Gespräch (Kleingruppe) und besonders 
über das Malen schauen wir gemeinsam, 
was Sie brauchen, um weitergehen zu 
können.  Geben Sie Ihrem Schmerz, Trauer 
und allem, was Sie bewegt, Ausdruck und 
erleben Sie, wie die intuitiv gemalten Bil-
der einen neuen Blick auf das Vergangene 
entstehen lassen.

Sa 21. 1. 12./17. 3. 12 

(Termine sind einzeln belegbar) 

jeweils 9.00–13.00 Uhr, Weil der Stadt

Kosten: Euro 25,– (inklusive Material)

Information: Agnes Ziegler, 

Tel. 07033 - 35035, 

agnes_ziegler@hotmail.com

Ambulanter Hospizdienst Weil der Stadt 

„Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung –

Der Kreisseniorenrat Böblingen und die 
Arbeitsgemeinschaft örtliche Betreuung-
sangelegenheiten im Landkreis Böblin-
gen laden alle Interessierten dazu ein und 
informieren über die Möglichkeiten, 
rechtzeitig Vorsorge zu treffen. Alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer erhalten 
Informationsmaterial und Muster für  Pa-
tientenverfügung und Vollmachten.. 

Mi 14. 3. 12, 18.00 bis 20.30 Uhr

Jettingen, Bürgersaal, Hauptstraße 11,

Kreisseniorenrat Böblingen und 

Arbeitsgemeinschaft örtliche Betreuungs-

angelegenheiten im Landkreis BB

Schwerkranke und Sterbende 
begleiten
Abschiedlich leben, endlich leben, 
dem Sterben begegnen

Der Grundkurs dient der bewussten Aus-
einandersetzung mit „Abschiednehmen, 
Sterben, Tod und Trauer“. In den Kurs fl ie-
ßen die jeweils persönlichen Erfahrungen 
mit dem Thema ein, es geht um die Sensi-
bilisierung für die Belange von schwer-
kranken und sterbenden Menschen und 
der Angehörige. Zudem vermitteln wir 
Grundinformationen über pfl egerische, 
medizinische, psychosoziale und religiöse 
Themen, die im Zusammenhang mit hos-
pizlicher Sterbebegleitung stehen. Nach 
dem Grundkurs wird ein Aufbaukurs ange-
boten für Menschen, die sich im Hospiz-
dienst engagieren wollen.

Informationsabend Do 29. 3. 12 

Info: Tel. 07031 - 419 519, 

E-mail hospizbb@web.de

Informationen und Anmeldungen 

vorab über Frau Bartl, 

Ökumenischer Hospizdienst BB, 

Burghaldenstr. 88, 71065 Sindelfi ngen

LebensKunst
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Sterben und Trauern 

Reden – Weinen – Lachen
Trauercafes

Die „Trauercafes“ sind ein Angebot, mitei-
nander zu reden, zu schweigen, zu wei-
nen, zu lachen, Kaffee zu trinken und Le-
bendigkeit zu spüren.
Lebenskaffee für Trauernde

Böblingen, Hotel-Restaurant Böblinger 

Haus, Keilbergstr. 2

So 22.1/26. 2./25. 3./22. 4./23. 9./

28. 10/25. 11. 12

Jeweils von 15.00 –17.00 Uhr

Info: Tel. 07031 - 419519

Ökumenischer Hospizdienst Böblingen

Café für trauernde Menschen 

Herrenberg, Klosterhof, Bronngasse 13

jeden letzten Mittwoch im Monat jeweils 

von 17.00–19.00 Uhr

Information: Kerstin Reese, 

Tel. 0176 - 20449818 

E-mail: hospiz@evidak.de

Ökumenischer Hospizdienst Herrenberg

Sonntagscafé für trauernde 
Menschen

Offene Treffen an Sonntagnachmittagen

Nikolaus Stift

Deckenpfronn, Herrenberger Str.8

Information und Termine: 07056–1533 

E-mail: hospiz@evdiak.de, 

www.hospiz-herrenberg.de

Ökumenischer Hospizdienst Herrenberg

Trauercafe 

Renningen, Cafe Haus am Rankbach, 

Schwanenstr. 22

letzter Dienstag im Monat, jeweils 

14.30 –17.00 Uhr

Ingrid Nüßle

Information: Tel. 07159 - 8138

Hospizgruppe Renningen

Trauer hat heilende Kraft 
Gesprächsgruppen

Die Gesprächsgruppen bieten Trauernden 
die Möglichkeit, mit anderen zusammen 
die eigene Trauer zu erfahren, zu zeigen 
und sie gemeinsam zu tragen.
Anbieter der Trauergruppen: Kath. und Ev. 
Kirchengemeinden, Haus der Familie Sin-
delfi ngen, Haus der Begegnung Böblin-
gen. Siehe auch Sonderprospekt „Allein in 
der Trauer“

Trauer eine Heimat geben

Gesprächskreis für Trauernde

Mo 30. 1./27. 2./26. 3. 12

jeweils 18.00 –19.30 Uhr

Herrenberg, Rupert-Mayer-Haus, 

Franz-Lehar-Weg 1,

Regina Zimmermann

Info: Tel. 07032 - 31170

keb Herrenberg

Holzgerlingen – Trauergruppe

alle 4 Wochen, jeweils 17.30 –19.30 Uhr

Begegnungsstätte Haus am Ziegelhof, 

Eberhardstr. 21, 1. Stock,

Uta Maurer, Brigitte Till

Information: Tel. 07031 - 60 6224

Ev. Kirche Holzgerlingen, IAV-Stelle

Leonberg – Hilfe nach Suizid

Gesprächsgruppe für Hinterbliebene

Mi 19.30 Uhr, 14-täglich

Information: Tel. 07152 - 2024620

Kath. Kirchengemeinde, Ev. 

Krankenhausseelsorge, Hospizdienst, 

AK Leben, Notfall-NachsorgeDienst

LebensKunst
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Sterben und Trauern 

Gesprächskreis für Trauernde
monatlich fortlaufend

Leonberg, Ökumenisches Zentrum Ezach, 

Uracher Str. 7/1

Kosten: Euro 4,– pro Abend

Marianne Fritsch

Info: Tel. 07152 - 3566789

Gesprächskreis verwaiste Eltern
monatlich fortlaufend

Leonberg, Ökumenisches Zentrum Ezach, 

Uracher Str. 7/1

Kosten: Euro 4,– pro Abend

Marianne Fritsch

Info: Tel. 07152 - 3566789

Evang. Erwachsenenbildung Leonberg

Malmsheim
Leben ohne Dich – Trauernde Eltern
jeden ersten Mo im Monat um 19.00 Uhr

Begegnungsstätte Malmsheim

Cornelia Junack, Mobil 0175–4125605

Kath. Kirchengemeinde Renningen-

Malmsheim

Gesprächskreis für Trauernde
Weil der Stadt
Di 10. 1./24. 1./7. 2./14. 2./28. 2./6. 3./

20. 3., jeweils 15.30 Uhr

Evang. Gemeindehaus, Poststr. 11

Helga Schulze, Tel. 07033 - 46124

Waltraud Fuchs, Tel. 07033 - 6939244

Evang. Kirchengemeinden Hausen, 

Merklingen, Münklingen, Schafhausen und 

Weil der Stadt 

Kath. Kirchengem. Weil der Stadt

Einzelbegleitung

Gespräche und Beratung in Trauersituati-
onen oder bei Fehlgeburten fi nden Sie 
insbesondere bei

Hospizdienste 

Ökumenischer Hospizdienst Böblingen
Tel. 07031 - 419519, 

E-mail: hospizbb@web.de

Ökumenischer Hospizdienst Herrenberg
Tel. 0176 - 20449818, 

E-mail: hospiz@evdiak.de

www.hospiz-herrenberg.de

Hospizgruppe Weil im Schönbuch
Tel. 07031 - 777405

Ambulanter Hospizdienst Leonberg
Tel. 07152 - 607-470 

E-mail: info@hospiz-leonberg.de

Ambulanter Hospizdienst Weil der Stadt
Tel. 07033 - 80405 

E-mail: wds@hospiz-bw.de

Ambulanter Kinder- und Jugendhospiz-
dienst Landkreis BB
Tel. 07034 - 655387 / 0177 - 7339662 

E-mail: gros@kiho-bb.de

www.kiho-bb.de

Krankenhausseelsorge 
Kliniken Sindelfi ngen 
Pfarrer Ephrem Khonde

Tel. 07031 - 41059-11 oder 98-11233

Kliniken Böblingen
Pfr. Dr. Ephrem Khonde, 

Tel. 07031 - 4105911

Andreas Senn

Tel. 07031 - 222512 oder 668-29500

Krankenhaus Leonberg 
Pfarrer Dr. Dietmar Rollny 

Tel. 07152 - 20267465

Krankenhaus Herrenberg 
Regina Zimmermann

Tel. 07032 - 31170

LebensKunst
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Tanzen in allen Weisen

Meditatives Tanzen

Gemeinsame Kreis- und Reigentänze las-
sen uns Freude an den Bewegungen zur 
Musik spüren sowie unsere Ausrichtung 
zu einer inneren Mitte erleben.

Mi 11. 1./8. 2./7. 3./18. 4. 12

jeweils 20.00 Uhr

Böblingen, Kath. Gemeindehaus 

St. Bonifatius, Bonifatiusplatz 1

Kosten: Euro 2,– pro Abend

Elske Hanisch, Brigitte Ludwig

Info: Tel. 07031 - 602922

keb Böblingen

Meditatives Tanzen
Kreistänze zu Themen der 
Jahreszeit oder des Kirchenjahrs

Die einfachen Kreistänze mit ihrer tiefen 
Symbolik lassen uns zur Ruhe kommen 
und bringen uns mit unserer Mitte in Kon-
takt.

Mo 16. 1./6. 2./12. 3./16. 4./14. 5./

11. 6./9. 7. 12

jeweils 20.00 – 21.45 Uhr (Teilnahme an 

einzelnen Abenden möglich)

Herrenberg, Rupert- Mayer- Haus

Kosten: Euro 7,– /Abend

Susanne Riedel-Zeller, Diplom-

Sozialarbeiterin, Dozentin für Meditation 

des Tanzes

Info: Tel. 07071 - 410866

Anmeldung erforderlich

keb Herrenberg-Gäu

Tanzend dem Leben begegnen

Einfache Tänze und Schrittfolgen, die Leib 
und Seele gut tun und leicht zu erlernen 
sind. Sie erleben Kreistänze, meditative 
Tänze, Gebärden,
und freien Tanz. Kommen Sie auch ohne 
Vorkenntnisse, wenn 
Sie sich gerne bewegen und die Vielfalt 
mögen, Männer und Frauen sind herzlich 
eingeladen.

Do 24. 5. 12, 9.30 –11.00 Uhr

Gemeindehaus Johanneskirche in Döffi ngen

Kosten: Euro 8,–

Heidi Mornhinweg

Info: Tel. 07033 - 45091

Kath. Erwachsenenbildung Döffi ngen

Folkloretanz
Internationale Tänze

Tänze aus vielen verschiedenen Ländern 
bzw.
Kulturkreisen in vereinfachter Form (Al-
tersgruppe 50 +).

jeden 2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr, 

abwechselnd

Kuppingen, Gemeindehaus, 

Raiffeisenstr. 10

Nufringen, Gemeindehaus, Neckarstraße

Ruth Höller, Tel. 07032 - 330143

keb Kuppingen

Tänze aus aller Welt 

Internationale Volkstänze

Mo 27. 2. – 21. 5. 12

jeweils 15.45 –17.15 Uhr

Sindelfi ngen, Goldbergstr. 24 

Julius Krauss

Kosten: Euro 40,– für 10 Termine

Goldberg-Seniorenakademie

LebensKunst
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LebensWissen

Allgemein-, Fort- und Weiterbildung 

„Sicher sprechen und auftreten“

Vor andere hinstehen, begrüßen, etwas 
ansagen, moderieren – ob Altenmittag, 
Frauenfrühstück, ein Beitrag am Eltern-
abend, … ohne fl aues Gefühl im Bauch – 
mit Lust und klarer Stimme – das soll the-
oretisch und praktisch angestoßen 
werden an diesem Abend.

Di 20. 3. 12, 19.30 Uhr

Schönaich, Kath. Gemeindehaus Im 

Hasenbühl 7

Kosten: Euro 5,–

Laurence Schneider.

Info: Tel. 07031 - 566585

Anmeldung bis 16. 3. 12

keb Holzgerlingen

Lektorenschulung

Sa 3. 3. 12, 9.00 –11.00 Uhr

Weil der Stadt, St. Petrus/Paulus 

Kapuzinerberg 1

DKM Marianne Aicher, Herrenberg 

Lektorenkurs mit Firmlingen

Sa 21. 4. 12, 9.00 –11.30 Uhr

Weil im Schönbuch, Roncalli-Haus

DKM Marianne Aicher, Herrenberg

 

Modernes Leben
Wie Internet unser Leben verändert

Viele Menschen vertrauen dem Internet 
persönliche Dinge an. Andere üben sich in 
kompletter Netzwerk-Abstinenz und for-
dern mit Datenschützern mehr Regeln. 
Gibt es einen Mittelweg, wie nah liegen 
Segen und Fluch der Netzwerke bei-
einander?

Mo 30. 1. 12, 9.30 Uhr

Leonberg, Haus der Begegnung, 

Eltinger Straße 23

Kosten: Euro 3,–

Dr. Heinz-Hermann Peitz, Akademie DRS 

keb Leonberg in Kooperation mit der evang. 

Erwachsenenbildung

Facebook 
Informations- und 
Kommunikationsmedium für 
Kirchengemeinden?

Facebook hat weltweit über 800 Millionen 
Nutzer, in Deutschland über 21 Millionen. 
Facebook ist aber auch ein gigantisches 
Wirtschaftsunternehmen mit 50 Milliar-
den US-Dollar Marktwert. Immer wieder 
gerät das Unternehmen wegen zu laxen 
Datenschutzes in die Schlagzeilen.

Pfarrer Peter Steinle, Medienbeauftragter 

der Evangelischen Kirche, Reutlingen

Do 22. 3. 12, 19.30 Uhr 

Haus der Begegnung 

71034 Böblingen, Berliner Straße 39

Eine Veranstaltung in Kooperation von keb 

und Evangelischer Erwachsenenbildung im 

Kirchenbezirk Böblingen

Eintritt frei

DS
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Allgemein-, Fort- und Weiterbildung 

Ausstellung 
„Turner – Monet – Twombly“
Museumsgespräch in der 
Staatsgalerie Stuttgart

Die Stuttgarter Staatsgalerie zeigt ab Fe-
bruar 2012 drei der größten Maler der 
letzten 200 Jahre in einer Ausstellung: 
William Turner, Claude Monet und Cy 
Twombly. Diese bislang einzigartige Zu-
sammenführung führt Gemeinsamkeiten 
der drei Künstler in ihrem Farbeinsatz, im 
Thema der Vergänglichkeit als auch in ih-
rem Sinn für das Pathos vor Augen.
Turner begründete in seinen Landschaf-
ten und Seestücken eine abstrakte Bild-
sprache, die von den Impressionisten auf-
gegriffen wurde. Monet setzte die Motive 
des Vordenkers der Abstraktion dann in 
Serien unterschiedlicher Lichtstim-
mungen um. Mit Twombly spannt die Aus-
stellung schließlich den Bogen bis in die 
Gegenwart. Herausragende Leihgaben 
aus dem In- und Ausland verdeutlichen 
somit Parallelen und Zusammenhänge 
insbesondere im Spätwerk der drei groß-
en Maler.

Mi 16. 5. 12, 10.30 Uhr

Stuttgart, Staatsgalerie

Kosten: Euro 7,– p.P. zzgl. Eintritt im 

Ausstellungstarif

Ulla Groha M. A.

Treffpunkt: wird in der Anmeldebestätigung 

genannt

Anmeldung erforderlich bis 11. 5. 12

Info: Tel. 07151 - 9596721

keb Rems-Murr

Garten ohne Gärtner – 
(Paradies)gärten vom Mittelalter bis 
ins 20. Jahrhundert
Museumsgespräch in der 
Staatsgalerie Stuttgart

Ob Paradiesgarten, Garten Eden, hortus 
conclusus, Heiliger Hain oder Liebesgar-
ten – es gibt vielerlei Bezeichnungen für 
Gärten mit besonderer inhaltlicher Be-
deutung. Somit spielte der Garten auch 
früh eine bedeutende Rolle in der Kunst. 
Ausgehend von der Schöpfungsgeschich-
te der Bibel griffen Maler dieses Motiv 
immer wieder bei ganz unterschiedlichen 
Bildthemen auf: Verkündigungsdarstel-
lungen, Schilderungen des Ostermorgens 
oder Madonnenbildern. Doch der Bogen 
lässt sich bis ins 19. und 20. Jahrhundert 
spannen: in sehnsuchtsvollen Bildern Ar-
kadiens, in schwermütigen Inselgärten 
bei Nacht, in Licht durchfl uteten Parks 
oder in phantastischen, scheinbar von 
Amben bevölkerten Gesteinsformationen 
nahmen sich die Künstler auch weiterhin 
dieses Themas an.

Mi 4. 7. 12, 10.30 Uhr

Stuttgart, Staatsgalerie

Kosten: Euro 7,– p.P. zzgl. erm. 

Gruppeneintritt, Kinder bis 12 J. in 

Begleitung frei

Ulla Groha M. A.

Treffpunkt: wird in der Anmeldebestätigung 

genannt

Anmeldung erforderlich bis 30. 6. 12

Info: Tel. 07151 - 9596721

keb Rems-Murr
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Allgemein-, Fort- und Weiterbildung 

Gewaltfreie Kommunikation nach 
Marshall B. Rosenberg
Worte sind Fenster oder Mauern

Gewalt fängt nicht erst an, wenn Fäuste 
sprechen. Gewalttätig und verletzend 
können auch Vorwürfe, Beleidigungen 
und Bewertungen sein. Die Gewaltfreie 
Kommunikation ist eine Gesprächsform,
mit Menschen aufrichtig und einfühlsam 
in Kontakt zu kommen und zu bleiben. 
Lernen Sie die Gewaltfreie Kommunikati-
on nach Marshall B. Rosenberg kennen: – 
Störungen aktiv und aufrichtig mit den 
vier Schritten ansprechen – mit Kritik, 
Vorwürfen und Schuldzuweisungen pro-
duktiv umgehen – empathisch auf die 
Menschen hinter dem Konfl ikt hören, 
ohne die andere Meinung zu übernehmen 
– Ärger, aber auch Dankbarkeit vollstän-
dig ausdrücken, statt ihn heimlich wirken 
zu lassen – lähmende innere Konfl ikte in 
lebendige Perspektiven umwandeln.

Einführung
Fr 30. 3. 12, 18.00 – 21.00 Uhr

Kosten: Euro 30,–

Doris Schwab

Seminar
Sa 31. 3. 12, 9.30 –17.00 Uhr 

So 1. 4. 12, 9.00 –13.00 Uhr

Ludwigsburg, Haus Edith Stein

Kosten: Euro 110,– (Kosten für beide Kurse, 

Freitag – Sonntag: Euro 130,–)

Doris Schwab

Teilnahmevoraussetzung ist der Besuch 

eines Einführungskurses,

Info: Tel. 07141 - 2520720

keb Ludwigsburg

Öko gut – Alles gut?
Nachhaltige Landwirtschaft heute

Mo 26. 3. 12, 20.00 Uhr

Renningen, Evang. Gemeindehaus, 

Martin-Luther-Str.

Gabi und Christian Zimmermann, Dipl. Ing. 

Agrar

Info: Tel. 07159 - 2654

forum &impuls Renningen, Evang. und 

Kath. Erwachsenenbildung Renningen

Penetrante Presse –
Wie weit beeinfl ussen uns die Print-
Medien?

Di 24. 4. 12, 20.00 Uhr

Renningen, Kath. Bonifatiushaus

Günter Scheinpfl ug, Journalist bei der 

Stuttgarter Zeitung

Info: Tel. 07159 - 2654

forum &impuls Renningen, Evang. und 

Kath. Erwachsenenbildung Renningen

Billiglöhne aus dem Ausland?

Die Freizügigkeit auf dem europäischen 
Arbeitsmarkt und ihre Folgen

Mo 7. 5. 12, 20.00 Uhr

Renningen, Evang. Gemeindehaus, 

Martin-Luther-Str.

Paul Schobel, Industrieseelsorger

Info: Tel. 07159 - 2654

forum &impuls Renningen, Evang. und 

Kath. Erwachsenenbildung Renningen

Ungebildet und ohne Zukunft
Armutsprävention heute
Mi 29. 2. 12, 20.00 Uhr

Herrenberg, Rupert-Mayer-Haus

Marianne Eder, Gerhard Piepenbrink, 

Offener Seniorenkreis Herrenberg

Info: Tel. 07032 - 94260

keb Herrenberg
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Allgemein-, Fort- und Weiterbildung 

Wissenschaft und Religion –
Passt das zusammen?

Mo 18. 6. 12, 20.00 Uhr

Renningen, Evang. Gemeindehaus, 

Martin-Luther-Str.

Dr. Martin Harant, Dozent, Studienrat

Info: Tel. 07159 - 2654

forum &impuls Renningen, Evang. und 

Kath. Erwachsenenbildung Renningen

Vorträge zu Kultur und 
Gesellschaft

Mo 18.00 –19.30 Uhr

Sindelfi ngen, Goldbergstr. 24

Erich Mössinger

Information: Tel. 07031 - 4105920

Euro 3,– pro Termin

Sindelfi ngen, Goldberg-Seniorenakademie

Wichtige politische und kulturelle The-
men, die uns im Alltag begegnen und be-
wegen, sollen in unseren Vorträgen be-
handelt werden:

Leben im Kosmos
Mo 27. 2. 12, Gottfried Reimann, Leiter der 

Sternwarte Weil der Stadt,

Die Fremden in der Bibel − „Ihr wisst um 
der Fremdlinge Herz“ (2. Mose 23, 9) 
Mo 12. 3. 12, Prof. Dr. Hermann 

Lichtenberger, Universität Tübingen,

2011 − Das Jahr der Wälder
Di 27. 3. 12, Monika Elsner

Der Bürgermeister Wilhelm Hörmann 
Mo 23. 4. 12, Illja Jacqueline Widmann, Mu-

seumsleiterin städtische Museen Sindelfi n-

gen,

Clara Schumann
Mo 7. 5. 12, Renate Wonneberger,

„Das kleine Paradies“
Montag, 21. 5. 2012, Klaus Philippscheck

Thamar − Sprechen hilft − Sexuelle Gewalt 
aus der Sicht der Beratungsstelle thamar
Mo 18. 6. 12, Monika Becker, Leiterin der 

Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt

Generationen miteinander:

Was können wir aus dem Zusammenleben 
von Jung und Alt in früheren Zeiten ler-
nen? Heute begegnen neue Herausforde-
rungen: Der demografi sche Wandel mit 
ständig steigender Lebenserwartung, 
medizinischer Fortschritt, wachsender 
Pfl egebedarf, enorme Belastung der Sozi-
alsysteme, ein Generationenvertrag, der 
auf der Kippe steht. Diese Punkte werden 
beleuchtet und Vorschläge für ein  Mitei-
nander der Generationen diskutiert.

Mi 11. 1. 12, 14.30 -16.00 Uhr

Mötzingen, Altes Rathaus

Manfred Koebler, Kreisseniorenrat 

Böblingen

Info: Tel. 07031 - 813417, E-mail: 

kreisseniorenrat@lrabb.de

Kreisseniorenrat Böblingen

Ewig und drei Tage

Älter werden ist nicht schwer, älter sein 
dagegen sehr. Ewig und drei Tage ist ein 
facettenreiches Mosaik aus Texten und 
Liedern über das Alter und das Altern. Ein 
Themenabend von Hans Rasch mit Dijana 
Antunovic, Christina Beyer, Anja Meusch-
ke, Gudrun Remane, Ellen Schubert. 

Regie: Friedrich Beyer 

Mo 7. 5. 12, 19.30 Uhr,

Leonberg, Haus der Begegnung, 

Eltinger Str. 23

Eine Kooperationsveranstaltung der Evang. 

Erwachsenenbildung im Kirchenbezirk

Leonberg und der Kath. 

Erwachsenenbildung Leonberg

LebensWissen
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Allgemein-, Fort- und Weiterbildung 

LebensWissen

Geld regiert die Welt. Wer regiert 
das Geld?

Geld regiert die Welt: Selten zuvor war 
dieser Satz so zutreffend wie heute. Die 
Börsen spielen verrückt, der Euro krän-
kelt. Viele Länder sind verschuldet. Wir 
brauchen einen anderen Umgang mit 
Geld, notwendig sind verbindliche Regeln 
und Grenzen für die Finanzmärkte – natio-
nal, in Europa und weltweit. Notwendig 
ist ein nachhaltiges Investitionspro-
gramm, das die Krise entspannt, aber 
nicht zu Lasten künftiger Generationen 
geht. Dr. Wolfgang Kessler, Wirtschafts-
wissenschaftler (früher Internationaler 
Währungsfonds), Chefredakteur von Pu-
blik-Forum, beschreibt, wie die Finanzwelt 
in diese Krise geraten konnte und  welche 
Wege aus diesem Schlamassel herausfüh-
ren – in leicht verständlicher Sprache.

Mo 23. 1. 12, 19.30 Uhr

Leonberg, Haus der Begegnung, 

Eltinger Str. 23

Kosten: Euro 4,–

Dr. Wolfgang Kessler

Info: Tel. 07152 - 947030/ 

info@ewb-leonberg.de

In Kooperation mit dem Kirchlich-

politischen Arbeitskreis, der Kath. 

Erwachsenenbildung im Dekanat 

Böblingen, der Evang. Erwachsenenbildung 

im Kirchenbezirk Leonberg; in 

Zusammenarbeit mit der Leserinitiative 

Publik e.V.

Vergeben und vergessen?
Das verzeihe ich dir (nie)!

Wo Menschen miteinander leben oder 
miteinander zu tun haben, passiert es, 
dass man sich gegenseitig enttäuscht 
oder wehtut. Wie geht es weiter? Verges-
sen? Auf die leichte Schulter nehmen? 
Nachtragen? Was aber kann man tun, um 
von seinen Gefühlen, von Wut, Schmerz 
oder Bitterkeit nicht dauerhaft belastet 
und áufgefresseǹ  zu werden? Welche 
Schritte sind notwendig, damit Verzeihen 
möglich ist? Diesen Fragen geht Beate 
Weingardt im Vortrag praxisnah nach.

Mo 5. 3. 12, 19.30 Uhr

Leonberg, Edith-Stein-Haus, 

Gerlinger Str. 71

Kosten: Euro 4,–

Dr. Beate Weingardt, Theologin und 

Psychologin

keb Leonberg in Kooperation mit der evang. 

Erwachsenenbildung
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Lesezeit – Mit Literatur auf 
Welterkundung gehen
Eine neue Reihe in Kooperation der keb 
mit der Stadtbibliothek Böblingen stellt in 
jedem Halbjahr eine Schriftstellerin oder 
einen Schriftsteller vor. Wir wollen ausge-
wählte, zuvor gelesene Texte im gemein-
samen Gespräch erschließen. So können 
im Gespräch über und mit der Literatur 
Antworten auf Lebensfragen und Glück 
des Menschen entstehen. 
Als Einstieg gibt es wohl keine bessere 
Autorin als die kanadische Schriftstellerin 
Alice Munro (*1931). Munro gehört zu den 
bedeutendsten Autorinnen der Gegen-
wart. Ihr umfangreiches Werk wurde mit 
zahlreichen Preisen ausgezeichnet. Einge-
laden sind alle, die Freude an Literatur 
haben und sich einen Austausch über das 
Gelesene wünschen.

Di 24. 1. 12

Der Bär kletterte über den Berg, aus: Him-
mel und Hölle, Fischer TB

Di 20. 3. 12

Tricks, aus: Tricks, Fischer TB

Di 22. 5. 12

Was in Erinnerung bleibt, aus: Himmel 
und Hölle, Fischer TB

Di 26. 6. 12

Wozu wollen Sie das wissen? Elf Geschich-
ten aus meiner Familie, Fischer TB

jeweils dienstags, 19.30 Uhr

Böblingen, Stadtbibliothek „Im Höfl e“,

Kosten: Euro 4,– pro Abend

Moderation: Stefanie Schütte, Stv. Leiterin 

der Stadtbibliothek „Im Höfl e“

Dr. Dirk Steinfort, Leiter der Katholischen 

Erwachsenenbildung in Böblingen

Anmeldung unter keb Böblingen

Tel. 07031 - 660716

Literaturkreis 
Goldberg-Seniorenakademie 

Wir treffen uns regelmäßig in einer Grup-
pe, um uns über einen − zuvor gelesenen 
− Roman auszutauschen. Wir beschäfti-
gen uns sowohl mit älteren Romanen als 
auch mit neuerer Literatur.

Montags, 10.00 –11.30 Uhr, monatlich

Sindelfi ngen, Goldbergstr. 24

Kosten: Euro 3,– pro Treffen

Edith Keppler

Zsuzsa Bánk „Der Schwimmer“
Mo 6. 2. 12

Monika Maron „Stille Zeile Sechs“
Mo 5. 3. 12

Theodor Storm „Der Schimmelreiter“
Mo 26. 3. 12

Halldor Laxness „Das Fischkonzert“
Mo 7. 5. 12

Thomas Hettche „Die Liebe der Väter“
Mo 11. 6. 12

Literatur

LebensWissen

Drei Medienstationen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
–  über 140.000 Bücher, Spiele, CDs, Filme, Karten u.v.m.
–  dazu mehr als 10.000 digitale Medien zum Download
–  Vorlesestunden, Filmnachmittage, Lesungen und Vorträge
–  für Schüler: Führungen und Rechercheworkshops

Stadtbibliothek Böblingen

Stadtbibliothek „Im Höfl e“, Pestalozzistr. 4, 
71032 Böblingen
Tel.: 07031/ 669 - 9904, Fax: 07031/ 669 - 1679
E-Mail: bibliothek@boeblingen.de
Internet: www.bibliothek.boeblingen.de
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„Verkehrt bekehrt?!“
Kirchenkabarett mit den 
„Maulfl aschen“

Die „Maulfl aschen“ schauen ihren Mit-
bürgern ganz gern aufs Maul. Wenn Sie 
sich über schwäbisch-badische Satire in 
Szenen und Liedern aus dem allgemeinen 
und kirchlichen Alltag amüsieren können,
dann sind Sie bei uns goldrichtig.

Fr 10. 2. 12, 20.00 Uhr

Gärtringen, ökumenisches Gemeindehaus

Kosten: Euro 10,–/ Schüler und Studenten: 

Euro 8,–

Die Maulfl aschen, Publikumspreisträger 

der Honnefer Zündkerze 2008

Kartenbestellung: Pfarrbüro Gärtringen, 

Tel: 07034 - 21266 oder 

www.kathkirchegaertringen.de

Kath. Kirchengemeinde Gärtringen

Kunst hält die Spur zur Seele frei
Heilendes in der Kunst

…. die Seele baumeln lassen: einfach ma-
len – und  im Gemalten der Spur der Ge-
schichte folgen, die meine Seele durch 
das Malen zeigt. Ein spannender innerer 
und heilsamer Prozess, der auch helfen 
kann, sich selbst  neu zu entdecken. Facet-
ten unseres Inneren und unserer Lebens-
geschichte kommen in Form, Farbe und 
Rhythmus des Gemalten zum Ausdruck 
und legen so die Spur zur Seele frei.
An diesem Tag besteht die Gelegenheit, 
unter professioneller Anleitung und Be-
gleitung mit unterschiedlichen Materi-
alien (Fingerfarben, Wasserfarben, Krei-
de) zu malen, sich auf diese Weise 
künstlerisch ‚gehen zu lassen’ und so neu 
zu fi nden.

Sa 28. 1. 12, 10.00 –17.30 Uhr,

Böblingen, St. Bonifatius, Gemeindesaal, 

Kopernikusstr. 1

Kosten: Euro 14,– inkl. Materialien und 

Kursleitung

Isolde Schlösser, Künstlerin

keb Böblingen

Freie Maler
Aquarell – Acryl – Mischtechnik

Die Freien Maler sind eine vielseitige Grup-
pe. Aquarell-, Acryl- und Mischtechniken 
kommen zum Einsatz. Dabei steht der ge-
genseitige Erfahrungsaustausch im Vor-
dergrund.

Mi 15. 2./29. 2./7. 3./21. 3./18. 4./25. 4./

9. 5./23. 5./20. 6. 12

jeweils 9.30 –15.00 Uhr, Sindelfi ngen, 

Goldbergstr. 24

Kosten: Euro 20,– pro Semester

Ingeborg Ziegler

Goldberg-Seniorenakademie

Die Goldberg Maler
Kurs mit Aquarellmalen

In diesem Kurs können die Teilnehmer mit 
einfachen Übungen ihre Fähigkeiten er-
kennen und weiter entwickeln. Das Skiz-
zieren und Zeichnen wird ebenso geför-
dert wie der Umgang mit Aquarellfarben.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Zei-
chenmaterial wird am ersten Tag zur Ver-
fügung gestellt. Farben und Pinsel können 
später im Kurs erworben werden.

Di 28. 2./6. 3./13. 3./20. 3./27. 3./17. 4./

24. 4./8. 5./15. 5. 12

jeweils 10.00 –12.00 Uhr, Sindelfi ngen, 

Goldbergstr. 24

Kosten: Euro 20,– pro Semester 

Monika Elsner

Goldberg-Seniorenakademie

Literatur und Malen

LebensWissen
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Singen macht heil
„Meditativer Gesang des 
Christlichen Ostens“

Dieses Gesangsprojekt öffnet Ihnen die 
Erfahrung, wie heilsam die Stimme für 
Leib und Seele ist. Der „liturgische Ge-
sang“ folgt dem Strömen des Atems und 
das „Auslauten“ lässt den Klang des Le-
bens erspüren. Der Gesang der Byzanti-
nischen Tradition ist voll heilsamer Kraft. 
Wir singen in unserer deutschen Mutter-
sprache. So wirken die mystischen Texte 
wie rhythmisierte Inhalte auf uns.

Dienstags 19.30 Uhr (ab 7. Februar 2012)

Stuttgart, Kath. Kirche St. Maria, 

Tübinger Straße/Österreichischer Platz

Info: Tel. 0711 - 633 97 12, Netzpost: 

georg.hummler@gmx.de

Georg Hummler (Dipl. Theol.)

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde 

St. Maria Stuttgart

Singen macht heil
„Der Osterjubel des Christlichen 
Ostens“

Chorwochenende

Fr 20. 4. – So 22. 4. 12

Sulz, Berneuchener Haus, Kloster Kirchberg

Info: Tel. 0711 - 633 97 12, Netzpost: 

georg.hummler@gmx.de

Georg Hummler (Dipl. Theol.)

Kirchenchor Kuppingen

Kuppingen, Gemeindezentrum St. Antoni-
us, Raiffeisenstr. 10

Donnerstags, 20.00 Uhr

Eva-Maria Stagl-Weippert, Tel. 07032–6229

keb Kuppingen

Kath. Kirchenchor – PP-Singers
Kirchenchor

Jeden Freitag 20.00 – 22.00 Uhr,

Refektorium im Pfarrhaus Weil der Stadt, 

Kapuzinerberg 1

Die PP-Singers (Peter und Paul-
Singers)

alle 14 Tage von 19.00 – 20.00 Uhr,

Refektorium im Pfarrhaus Weil der Stadt, 

Kapuzinerberg 1

Raimund Wolf

Anmeldung bei: Raimund Wolf (

Raim.und.Wolf@t-online.de)

Katholische Kirchengemeinde St. Peter und 

Paul

Ökum. Singkreis Merklingen

Montags, 20 Uhr,

Kath. Gemeindehaus St. Josef und 

Remigiushaus (im monatlichen Wechsel)

Christiane Burgmann-Krieg 

Katholische und Evangelische 

Kirchengemeinden Merklingen

„Neue Geistliche Lieder und 
mehr...“
Singen mit Kindern und 
Jugendlichen –

für Religionslehrer/innen aller Schularten 
und Interessierte

Di 17. 1. 12, 14.30 –17.00 Uhr

Herrenberg, Gemeindezentrum St. Martin, 

Berliner Str. 7

DKM Marianne Aicher, Herrenberg

Kath. Dekanat Böblingen

Kreativität und Musik

LebensWissen
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Informationsabend zu 
Kirchenmusikal
Ausbildungsgängen der Diözese

(Teilbereichsqualifi kation TBQ, Kinder-
chorleitung, C-Ausbildung)

Mo 13. 2. 12, 20.00 Uhr

Herrenberg, Rupert-Mayer-Haus,

DKM Marianne Aicher, Herrenberg

Probe für alle Interessierten für die 
Taizé-Liturgie

Mi 21. 3. 12, 20.00 Uhr

Taizé-Liturgie

So 25. 3. 12

Gäufelden-Nebringen, Kath. 

Auferstehungskirche

DKM Marianne Aicher, Herrenberg

„Die Orgel und das Neue Geistliche 
Lied“

für Organist/innen unseres Dekanates BB

Sa 24. 3. 12, 9.00 –11.30 Uhr

Böblingen, St. Maria,:

Andreas Schweizer, Kirchenmusiker

„unter dem wachsenden Baum“
Geistliche Abendmusik

auf der Landesgartenschau in Nagold:
mit Chor- und Instrumentalmusik, Tanz, 
Gebet – gestaltet vom Kirchenchor der 
Kath. Kirchengemeinde Herrenberg und 
einem Instrumentalensemble

Di 15. 5. 12, 19.00 Uhr 

DKM Marianne Aicher, Herrenberg

Familiengottesdienst
Die Kinderchöre des Dekanates 
Böblingen

Landesgartenschau in Nagold
So 8. 7. 12, 10.00 Uhr

DKM Marianne Aicher, Herrenberg

„Dialoge – Im Wort – In der Musik – 
Mit Gott und den Menschen“
Diözesan-Kirchenmusiktag

Eingeladen sind auch alle Kirchenchöre 
unseres Dekanates Böblingen !

Sa 29. 9. 12, in Weingarten

DKM Marianne Aicher, Herrenberg

Ein Garten zeigt sich in den 
Jahreszeiten
Fotoexkursion in den Schlossgarten 
nach Mauren II

Nach dem Auftakt im Herbst machen wir 
uns erneut auf, um die Winterstim-
mungen im Garten des Maurener Schlos-
ses aufzunehmen. Wir erkunden die Wir-
kung von Licht und Schatten und erproben 
die damit verbundene technische Umset-
zung in ausdrucksvolle Fotos.

Sa 21. 1. 12, 11.00 –17.00 Uhr (Ersatztermin 

je nach Witterung: Sa 25. 2. 12)

Ehningen, Schloss Mauren

Kosten: Euro 12,– für ausreichende Vesper 

sorgt jede/jeder selbst, es besteht aber 

auch die Möglichkeit, im ‚Grünen Baum‘ in 

Mauren eine Kleinigkeit zu essen!

Angelika Kamlage, Öffentlichkeitsarbeit im 

Dekanat Böblingen

Dr. Dirk Steinfort, Leiter der Katholischen 

Erwachsenenbildung in Böblingen

Information und Anmeldungen: 

Tel. 07031 - 660716, 

E-mail: info@keb-boeblingen.de

keb Böblingen 

Kreativität und Musik

LebensWissen
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Stadtbibliothek am Mailänder Platz

Die neue Stadtbibliothek in Stuttgart bie-
tet nicht nur auf vielen Ebenen ein Eldora-
do für Bücherfreunde. Sie stellt in raffi -
nierter Architektur von außen und innen 
vielfach verlockende Möglichkeit für Foto-
grafInnen dar. Bei einer Fotoexkursion 
wollen wir das Haus gemeinsam erkun-
den, geplant ist eine kurze Einführung, 
dann die Gelegenheit, allein oder in klei-
nen Gruppen loszuziehen.

Sa 23. 6. 12, 11.00 -16.00 Uhr

Stuttgart, Stadtbibliothek am Mailänder 

Platz, Mailänder Platz 1,

Kosten: Euro  12,–  für ausreichende Vesper 

sorgt jede/jeder selbst, man kann auch in 

einem Lokal in der Nähe oder im Café 

LesBar im Haus einkehren!

Angelika Kamlage, Öffentlichkeitsarbeit im 

Dekanat Böblingen

Dr. Dirk Steinfort, Leiter der keb

Information und Anmeldungen: 

Tel. 07031 - 660716

E-mail: info@keb-boeblingen.de

keb Böblingen 

Mein Foto und 
wie mache ich mehr daraus?
Einführung in die Bildbearbeitung

„Oh, nein – Oma hat rote Augen!“
„Das Meer läuft wieder aus dem Bild!“
„Wieso schillern die Farben auf meinen 
Foto nicht?“
Machen Sie mehr aus Ihren Bildern – von 
kleinen Korrekturen bis hin zu kreativen 
Bildeffekten – mit einfachen Schritten zu 
wirkungsvollen Ergebnissen! An diesem 
Abend lernen Sie die Möglichkeiten digi-
taler Bildbearbeitung kennen und können 
so Ihre Fotos optimieren.
Bitte mitbringen: Notebook, eigene Fotos 
(USB-Stick)

Do 5. 7. 12, 19.00 – 21.00 Uhr

Böblingen Diezenhalde 

Vater-Unser-Gemeindezentrum

Kosten: Euro 5,–

Referentin: Angelika Kamlage, 

Öffentlichkeitsarbeit im Dekanat Böblingen

Anmeldungen: Tel. 07031 - 660716

E-mail: info@keb-boeblingen.de

Kreativität und Musik

LebensWissen
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Computer und Internet

Seniorenakademie, Frohes Alter
Aktuelle Kurse siehe 
www.goldberg-seniorenakademie.de
– PC-Grundlagen, Teil 1 und 2
– PC-Grundlagen 3 − Windows Explorer
– Briefe schreiben mit Word
– Datenorganisation 1 und 2
–  Internet Einführung, E-mail, Praxis, 

sicheres Surfen
– Digitale Fotografi e 1 − Kameras
– Digitale Fotografi e 2 − archivieren
– Digitale Fotografi e 3 − bearbeiten
– Videofi lm- und Fotoshowbearbeitung
– PC- und Internet-Treff
– PC-Sprechstunde

Anmeldung: Tel. 07031 - 4105920

Goldberg-Seniorenakademie

PC und Sprachen

LebensWissen

Sprachen
Italienisch, Französisch, Englisch

Italienisch: L’italiano tra amici
Di 7. 2. – 26. 6. 12

jeweils 10.00 –11.30 Uhr

Fernanda Cuccurullo

Kosten: Euro 60,– für 15 Termine

Französisch: Coup d‘oeil sur la France
Mi 8. 2. – 9. 5. 12

jeweils 10.00 –11.30 Uhr

Dagmar Böhm

Kosten: Euro 44,– für 11 Termine

Everyday English – English every day
Mo 27. 2. – 9. 7. 12

jeweils 9.00 –10.30 Uhr

Jacky Thomann-Plischke

Kosten: Euro 48,– für 12 Termine

English Conversation
Mo 27. 2. – 9. 7. 12

jeweils 10.45 –12.15 Uhr

Jacky Thomann-Plischke

Kosten: Euro 48,– für 12 Termine

Anmeldung: Tel. 07031 - 4105920; 

www.goldberg-seniorenakademie

Goldberg-SeniorenakademieAA
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Madeira –
eine Reise in Lichtbildern

Madeira – die Blumeninsel im Atlantik – 
Insel ewigen Frühlings, für manche der 
Überrest des legendären Atlantis: Die An-
ziehungskraft dieser Insel ist vielseitig, 
durch die Kombination von Landschaft 
und Klima kann der Besucher Madeira in 
einem einzigartigen Licht erleben. Das 
Spiel von Sonne und Wolken, damit ver-
bunden stets wechselnde Stimmungen, 
von Unwetterwolken über Nebel bis zu 
den auf dem Meer funkelnden Sonnen-
strahlen. Eine Faszination, der sich Angeli-
ka Kamlage fotografi sch mit Herz und 
Leidenschaft widmet. Tauchen Sie ein in 
die Bilderwelt Madeiras mit grandiosen 
Landschaften und einer fantastischen Blu-
menvielfalt.

Do 22. 3. 12, 19.30 Uhr

Sindelfi ngen, Gemeinde St. Maria, Goldberg

Kosten: Euro 3,–

Angelika Kamlage, Öffentlichkeitsarbeit im 

Dekanat Böblingen

Info und Anmeldung: Tel. 07031 - 66 07 16

Katholische Erwachsenenbildung Kreis 

Böblingen e.V., 

Madeira – 
die Blumeninsel im Atlantik

Do 19. 1. 12, 19.30 Uhr

Höfi ngen, Gemeindehaus St. Michael, 

Birkenweg 6 mit Angelika Kamlage

keb Leonberg 

Kultur und Landschaft im Wandel
Begegnungsreise nach Chemnitz 
und ins Erzgebirge

Chemnitz und das Erzgebirge: Hat das et-
was miteinander zu tun? Hier die ehema-
lige Karl-Marx-Stadt (1953-1990), nach 
Dresden und Leipzig drittgrößte Stadt des 
Freistaats, eine wichtige deutsche Indus-
triestadt. Innerhalb weniger Jahre ist die 
einst „jüngste Stadt“, in ihren zahlreiche 
Gründerzeit- und Jugendstilbauten beein-
druckend saniert, zur „ältesten“ Stadt 
Deutschlands mutiert: Mit einem Anteil 
der Unter-15-Jährigen bei 10 % und der 
über-60-Jährigen bei 30 % ist Chemnitz 
heute schon da, wo der Bundesschnitt 
nach der Umkehrung der Alterspyramide 
in Jahrzehnten erwartet wird. Wir fahren 
also in die Zukunft. 80% der Bevölkerung 
ist konfessionslos. Nur wenige Kilometer 
entfernt ist das hoch emotional besetzte 
Erzgebirge, Deutschlands imaginäre Win-
terweihnachtslandschaft mit über 100 
Museen. Wir wohnen in Chemnitz und 
bereisen so malerische Städte wie Anna-
berg, Freiberg und Schneeberg.

Do 29. 3. – Sa 31. 3. 12, ca. 8.00 Uhr ab 

Ludwigsburg u.a., Rückkehr ca. 18.00 Uhr

Kosten: ca. 290,– Euro Übernachtung 

p. P. im DZ, zzgl. EZ-Zuschlag, inkl. Fahrt, 

Hotel, ein Abendessen, Frühstück, Eintritte, 

Führungen, Reiseleitung

Dipl.-Ing. Kurt-Christian Ehinger, Waiblinger 

Stadtbaumeister a. D.

Anmeldung bis 15. 2. 12 erforderlich

Info: Tel. 07151 - 9596723

keb Rems-Murr

(Wall)Fahren, Wandern und Reisen

LebensWelten
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„Der frühe Dürer“ und „1000 Jahre 
Kaiserdom Bamberg“
Wochenendkunstfahrt nach 
Nürnberg und Bamberg mit Besuch 
der Ausstellungen

Nürnberg und Bamberg warten 2012 mit 
herausragenden Ausstellungsprojekten 
auf. In Nürnberg begegnet man auf 
Schritt und Tritt bedeutenden Kulturzeug-
nissen und großen Namen. Insbesondere 
die drei Kirchen, St. Lorenz, St. Sebaldus 
und die Frauenkirche bergen beeindru-
ckende Kunstwerke. Man denke darüber 
hinaus an Albrecht Dürer. So zeigt das 
Germanische Nationalmuseum 2012 mit 
„Der frühe Dürer“ die größte Dürer-Aus-
stellung seit 40 Jahren in Deutschland. 
Bamberg, im Jahr 1007 als Haupt der Welt 
gepriesen, lockt insbesondere mit dem 
Kaiserdom und seinen berühmten Bild-
werken, Bamberger Reiter und Fürsten-
portal. „Dem Himmel entgegen – 1000 
Jahre Bamberger Dom“ lautet denn auch 
der Titel der Sonderausstellung, die dem 
Besucher die Möglichkeit bietet, zu sonst 
verschlossenen Orten des Doms zu gelan-
gen.

Sa 21. 7. – So 22. 7. 12, ca. 8.00 Uhr ab 

Ludwigsburg

Kosten: ca. 170,– Euro Übernachtung 

p. P. im DZ, zzgl. EZ-Zuschlag, inkl. Fahrt, 

Hotel, ein Abendessen, Frühstück, Eintritte, 

Führungen, Reiseleitung

Ulla Groha M. A.

Anmeldung bis 25. 6. 11 erforderlich

Info: Info: Tel. 07151 - 9596721

keb Rems-Murr

Kleinode vor der Haustüre
Stadtführung mit Besichtigung des 
größten Glasfensters Südwest-
deutschlands in der St. Josefskirche

St. Josef, Glasfenster von Prof. A. Birkle, 
künstlerische und theologische Betrach-
tung, Stadtführung. Dauer der Veranstal-
tung ca. 1½ Stunden

Nach Bedarf für Gruppen

Kosten: Euro 50,– 

Kleinode vor der Haustüre von 
Herrenberg
Geführte Wanderung

Markante Punkte wie der Marktplatz, die 
Stiftskirche, der Schlossberg, das „Rote 
Meer“, das Hochgericht, werden Ziel der 
kulturhistorischen Führung sein. Dauer 
ca. 2 Stunden

Nach Bedarf für Gruppen

Kosten: Euro 50,– für die Gruppe

Der Kreuzweg von Schwester 
Primosa, Untermarchtal

Der Kreuzweg enthält im Gegensatz zu 
manch anderen Kreuzwegdarstellungen 
Elemente, die über den Leidens- und Ster-
beweg in besonderer Weise Aufschluss 
geben.

Nach Bedarf

Herrenberg, St. Josef,

Kosten: Euro 30,–
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Der Kreuzweg von Prof. Albert 
Birkle, Salzburg
Das Tauffenster

Künstlerische und theologische Betrach-
tung. Historie des Kreuzweges

Nach Bedarf

Kuppingen, St. Antoniuskirche

Kosten: Euro 30,– für die Gruppe

Das größte Glasfenster 
Südwestdeutschlands
von Prof. Albert Birkle, Salzburg

Christus in der Glorie des himmlischen Je-
rusalem

Nach Bedarf

Herrenberg, St. Josefskirche

Kosten: Euro 30,– für die Gruppe

Kreuzweg-Andacht

Betrachtung von Stationen der Kreuzweg-
bilder der Schwester Primosa mit Gebet 
und Musik

Fr 30. 3. 12, 19.00 Uhr

Herrenberg, St. Josef

Horst F. Sehorsch, Kirchenführer 

Info: Tel. 07032 - 6267

keb Herrenberg-Gäu

Dekanatspilgertag  

Der 2011 eingeweihte Martinusweg im 
Dekanat ist gut angenommen worden. 
Um das„Unterwegssein“ bei uns im Deka-
nat weiter zu stärken, wird es 2012 einen 
„Pilgertag“ geben, bei dem das Erwan-
dern verschiedener Etappen des Marti-
nusweges im Dekanat im Mittelpunkt 
stehen wird. Nach den Gottesdiensten am 
Vormittag geht es an verschiedenen Stel-
len per Pedes oder per Fahrrad los. Ge-
naueres erfahren Sie in einem Prospekt, 
der rechtzeitig zuvor erscheinen wird.

So, 1. 7. 12

Informationen bei der Dekanats-

geschäftsstelle: 

kathdekanat@kirchebb.de oder 

Tel. 07031 - 660710

DS
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Turner − Monet − Twombly
– Ausstellung in der Staatsgalerie 
Stuttgart –

In Zusammenarbeit mit dem Moderna 
Museet Stockholm sowie der Tate Liver-
pool präsentiert die Staatsgalerie Stuttg-
art die drei wegweisenden Maler der letz-
ten zwei Jahrhunderte mit meisterhaften 
Spätwerken: William Turner, Claude Mo-
net und Cy Twombly.
Der englische Maler William Turner (1775 
–1851) begründete in seinen stürmischen 
Seestücken eine abstrakte Bildsprache, 
die von den Impressionisten aufgegriffen 
wurde. Claude Monet (1840 –1926) setzte 
die Motive in Serien von Seerosen mit un-
terschiedlichen Lichtstimmungen um. 
Mit Cy Twombly (1928 – 2011) bietet sich 
der Blick auf Turner und Monet aus dem 
Horizont der Gegenwartskunst. Der Ame-
rikaner, bedeutender Vertreter des Abs-
trakten Expressionismus, entwickelte die 
poetische Bildsprache in seinen mytholo-
gischen Gemälden weiter. Die Ausstellung 
in der Staatsgalerie Stuttgart vereint 
nicht nur drei große Maler, sie wird den 
Besuchern auch neue Einblicke in das 
Werk jedes einzelnen Künstlers ermögli-
chen.

Di 13. 3. 12, 13.00 –18.00 Uhr

Treffpunkt: 12.45 Uhr S-Bahn Haltestelle 

Goldberg,1. Wagen Richtung Stuttgart

Kosten: Euro 14,– (Fahrt, Eintritt, Führung)

Anmeldung: erforderlich bis 7. 3. 12

Info: Tel. 07031 - 41 059-20 GSA-Büro, 

07031 - 803671 Erich Mössinger

Goldberg Seniorenakademie

Besuch beim SWR
– Funkhaus Stuttgart − ein Blick 
hinter die Kulissen –

Der Südwestrundfunk (SWR) ist die zweit-
größte Rundfunkanstalt innerhalb der 
ARD. In Baden-Württemberg betreibt der 
SWR zwei Funkhäuser, eines in Baden-Ba-
den und eines in Stuttgart. Ziel unserer 
heutigen Exkursion ist der Besuch des 
neuen und hochmodernen Funkhauses in 
Stuttgart.
Wir machen eine Führung durch den Hör-
funkbereich mit Besichtigung des Hör-
funkarchivs und sehen Live-Sendungen 
bei SWR1 und SWR4.
Nach dem Hörfunkbereich wird unser Be-
such mit einer Führung in den Fernsehstu-
dios fortgesetzt. Der abschließende Höhe-
punkt ist der Besuch der Live-Sendung 
„Landesschau Baden-Württemberg“.
Achtung: Wegen des Umzuges in das neue 
Sendegebäude können sich Termin und 
Ablauf noch ändern. Näheres erfahren Sie 
bei der Anmeldung.

Do 24. 5. 12, 14.00 – 21.00 Uhr

Erich Mössinger

Kosten: Euro 5,–

Anmeldung erforderlich bis 14. 5. 12

Info: Tel. 07031 - 41 059-20 GSA-Büro, 

07031 - 803671

Goldberg Seniorenakademie
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Legendäre Meisterwerke
– Kulturgeschichte(n) aus 
Württemberg –
2012 feiert das Landesmuseum Württem-
berg sein 150-jähriges Bestehen. Anläss-
lich dieses Jubiläums eröffnet das größte 
kulturhistorische Museum in Baden-
Württemberg im Mai 2012 seine neue 
spektakuläre Schausammlung „Legen-
däre Meister Werke. Kulturgeschichte(n) 
aus Württemberg“.
Im Herzen von Stuttgart hat das Landes-
museum seinen Sitz in der ehemaligen 
Residenz der württembergischen Herzö-
ge. Hier im Alten Schloss werden über 
1.000 Werke auf meisterhafte Weise le-
gendäre Geschichten aus 250.000 Jahren 
erzählen.
Es erwartet Sie auf knapp 2.500 Quadrat-
metern ein Rundgang mit eindrucksvollen 
Begegnungen: vom eiszeitlichen Löwen-
köpfchen zum glanzvollen Königinnen-
porträt, vom keltischen Kultbild zum ba-
rocken Prunkschlitten und Brillianten 
besetzten Diadem.

Do 21. 6. 12, 13.00 –18.00 Uhr

Treffpunkt:12.45 Uhr S-Bahn Haltestelle 

Goldberg, 1. Wagen Richtung Stuttgart

Kosten: Euro 12,– (Fahrt, Eintritt, Führung)

Erich Mössinger

Anmeldung erforderlich bis 13. 6. 12

Info: Tel. 07031 - 41 059-20 GSA-Büro, 

07031 - 803671 Erich Mössinger

Goldberg Seeniorenakademie

Exkursionen und Besichtigungen in 
der Umgebung

Die Exkursionen und Reisen der Goldberg-
Seniorenakademie werden von engagier-
ten Wanderführern und Reiseleitern be-
gleitet.

Info: www.goldberg-seniorenakademie.de, 

Tel. 07031 -  4105920 

Zur Bernhardshöhe
Do 23. 2. 12

Von Stuttgart-Stammheim über Korntal 
nach Stuttgart-Zuffenhausen (Schlotwiese)
– Eine Wanderung der  Paulus-Wander-
gruppe –
Sa 10. 3. 12

Frühling im Würmtal
Di 13. 3. 12

Zum 2. Predigtplatz bei Weil der Stadt
Di 27. 3. 12

Planetenweg von der Sonne bis zum Pluto
– Eine Wanderung durch unser Sonnensy-
stem (verkleinert) –
Mi 11. 4. 12

Von Herrenberg-Mönchberg durch den 
Schönbuch nach Gärtringen-Rohrau
Sa 14. 4. 12

Von der Rems zum Neckar
Do 26. 4. 12

Auf der Höhe von Buoch nach Schorndorf
Do 3. 5. 12

Auf dem Martinusweg von Ludwigsburg
nach Bietigheim
Sa 12. 5. 12

Zu den Burgen über dem Lenninger Tal
Mi 23. 5. 12
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Von Bebenhausen nach Tübingen
Di 5. 6. 12

Von Waldenbuch-Hasenhof durchs Sieben-
mühlental nach Leinfelden-Mäulesmühle
Sa 16. 6. 12

Durch den Sommerwald nach Warmbronn
Di 26. 6. 12

Durch die Wolfsschlucht und Fuchsklinge 
bei Hirsau
Di 10. 7. 12.

Durch den Schönbuch nach Breitenholz
Do 26. 7. 12

Stadtführung Besigheim

Auf drei Seiten umgeben vom Neckar und 
Enz liegt die alte Stadt Besigheim, um-
rahmt von Weinberg-Terrassen. Was heu-
te so unvergleichlich malerisch, wirkt hat 
bereits Ende des 19. Jhd. die Künstler in 
Scharen angelockt.
Wir erleben Kultur, Geschichte und Ge-
mütlichkeit einer besonderen Stadt.

Fr 13. 7. 12

Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt am 

S-Bahnhof Renningen um 16.00 Uhr.

Es ist auch möglich, sich unserer Gruppe 

erst in Besigheim anzuschließen, Treff-

punkt ist dann am Bahnhof in Besigheim 

um 17.15 Uhr.

Kosten: Euro 12,– für Fahrt und Führung 

(Führung: 8 Euro)

Anmeldung unbedingt erforderlich bis 

7. 7. 12

Info: Tel. 07159 - 2654

forum &impuls Renningen, Evang. und 

Kath. Erwachsenenbildung Renningen

Pilgern um den Sulzbach-Stausee

Start zum Wandern, Innehalten, Impul-
sen nachsinnen, austauschen und mittei-
len, miteinander Leben und Glauben fei-
ern und Zeit für Rucksack-Picknick. (Bei 
schlechtem Wetter abschließende Ein-
kehr.)

Fr 22. 6. 12, 17.00 Uhr

Wander-Parkplatz Rauhmühle zwischen 

Schönaich und Waldenbuch

Anmeldung an die Kath. Pfarrämter, 

Fahrgemeinschaften können 20 Minuten 

vorher an den Pfarrämtern vereinbart 

werden.

Frauennetz Schönbuch

IA
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Kath. Betriebsseelsorge 

Arbeiterzentrum Böblingen, 

Sindelfi nger Str. 14 
Information: Tel. 07031 - 660750
Walter Wedl, Betriebsseelsorger 

Frauenkontakt-Frühstück

Do 12. 1./26. 1./9. 2./23. 2./8. 3./22. 3./

5. 4./19. 4./3. 5./24. 5./14. 6./28. 6./

12. 7./26. 7./6. 9./20. 9./4. 10./18. 10./

8. 11./22. 11./6. 12./20. 12. 12

jeweils 9.30 –12.00 Uhr

Arbeitslosen-Treff /STP-Stammtisch

Di 10. 1./7. 2./6. 3./3. 4./8. 5./5. 6./3. 7./

4. 9./2. 10./6. 11./4. 12. 12

jeweils 16.00 –17.30 Uhr

Wirtschafts-Ethik

Mo 9. 1./6. 2./5. 3./2. 4./7. 5./18. 6./

2. 7./3. 9./1. 10./5. 11./3. 12. 12

jeweils 17.00 –19.00 Uhr

Mein Drittes Leben

Mi 11. 1./8. 2./14. 3./18. 4./9. 5./13. 6./

11. 7./5. 9./10. 10./7. 11./12. 12. 12.

jeweils 16.00 –18.00 Uhr

Gemeindeleitung

Mo 16. 1./13. 2./12. 3./16. 4./14. 5./

11. 6./6. + 7. 7./26. 7./17. 9./8. 10./

12. 11./10. 12. 12

jeweils 16.30 –19.30 Uhr

Koch-Werkstatt

Mo 23. 1./20. 2./19. 3./23. 4./21. 5./

18. 6./16. 7./24. 9./15. 10./19. 11./

17. 12. 12

jeweils 17.00 – 21.00 Uhr

Burnout erkennen und handeln

Mi 18. 1./15. 2./21. 3./18. 4./16. 5./

20. 6./11. 7./26. 9./17. 10./21. 11./

19. 12. 12.

jeweils 18.30 – 20.00 Uhr

Walter Wedl

Neujahrsempfang

Fr 20. 1. 12, 18.00 Uhr

Haus der evang. Betriebsseelsorge 

Sindelfi ngen

Osternacht-Gottesdienst

Sa 7. 4. 12, 18.00 Uhr

Haus der Evang. Betriebsseelsorge 

Sindelfi ngen

Gottesdienst zum 1. Mai

Di 1. 5. 12, 10.00 Uhr

Haus der Begegnung Böblingen

Gottesdienst „die atempause“

Fr 27. 1./24. 2./25. 5./29. 6./27. 7./

28. 9./26. 10./30. 11. 12

jeweils von 18.00 –19.30 Uhr

IT40Plus

Do 9. 2./24. 5./27. 9./13. 12. 12

jeweils 19.00 – 20.30 Uhr

Daimler-Treff

Sa 11. 2./12. 5./29. 9./15. 12. 12

Jeweils 18.00 –19.30 Uhr

Ökumenischer Betriebs- und 
Personalrätekreis

Do 16. 2./15. 3./19. 4./23. 5./28. 6./

19. 7. 12

jeweils von 19.00 – 21.00 Uhr
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Oasentag in Herrenberg

Do 4. 10. 12

Politischer Feierabend zum 
Internationalen Frauentag

Do 8. 3. 12, 17.00 Uhr

Kultureller Nachmittag zum 
Internationalen Frauentag

Sa 10. 3. 12, 14.00 Uhr

Josefstag aller Mitglieder im KAB-
Bezirk Schönbuch

Mo 19. 3. 12, 14.30 –17.00 Uhr

Besinnungstage im Kloster 
Untermarchtal

Fr 23. 3. – So 25. 3. 12

Politischer Feierabend „Bericht aus 
Stuttgart“

Fr 30. 3. 12, 19.00 Uhr

BS-Fest

Fr 27. 4. 12, 18.00 Uhr

Bundestagung der Deutschen 
Betriebsseelsorge

Di 12. 6. – Do 14. 6. 12

Gemeindewanderung auf den 
Wirtemberg

Sa 30. 6. 12, 9.00 –19.00 Uhr

BS-Bildungsreise nach Linz

Mo 10. 9. – Fr 14. 9. 12

Caritaszentrum Böblingen 
Projekte der Caritas im Landkreis 
Böblingen

Ilona Rauschopf

71034 Böblingen, Hanns-Klemm-Str. 1 A

Tel. 07031 - 6496-0

rauschopf@caritas-schwarzwald-gaeu.de

Wir sind für Sie ganz Ohr!
Orte des Zuhörens

Lebensbewältigung
jeden Donnerstag nach dem 

Werksgottesdienst, 8.30 Uhr

Gemeindehaus St. Bonifatius, 

Bonifatiusplatz 1, 71032 Böblingen

Formularhilfe
jeden Montag, Dienstag, Mittwoch & 

Freitag:10.00 –12.00 Uhr

jeden Donnerstag:14.00 –16.00 Uhr

Caritaszentrum Böblingen, 

Hanns-Klemm-Straße 1 a, 71034 Böblingen

Katholische 
Schwangerschaftsberatung

Psychosoziale Beratung in Fragen der 
Schwangerschaft und Konfl iktschwanger-
schaft (ohne Beratungsbescheinigung), 
nach Schwangerschaftsabbruch, bei Prä-
nataldiagnostik, in sozialrechtlichen Fra-
gen und bei der Vermittlung von fi nanzi-
ellen Hilfen, bei der Familienplanung und 
Verhütung

Caritas Zentrum Böblingen, 

Hanns-Klemm-Str. 1 A, 71034 Böblingen

Frau Buff

Info: Tel. 07031 - 64 96 – 20, 

Fax  07031 - 64 96 – 25

buff@caritas-schwarzwald-gaeu.de 
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Kostenloser Stromspar-Check für 
einkommensschwache Haushalte
Informationsveranstaltung

Die Energiekosten sind in den vergange-
nen Jahren stetig gestiegen und belasten 
besonders das Budget von einkommens-
schwachen Haushalten. Das Caritaszen-
trum Böblingen bietet deshalb einkom-
mensschwachen Haushalten (Arbeits -
losengeld II/Sozialhilfe, staatliche Trans-
ferleistungen) an, sich kostenlos zu Ein-
sparmöglichkeiten bei Strom- und Was-
serverbrauch beraten zu lassen. Bei 
einem Zwei-Personen-Haushalt werden 
dadurch jährlich ca. 100 –140 € Strom- und 
Wasserkosten und ca. 390 kg CO² einges-
part.
Die Beratungen in den Haushalten wer-
den auf Anforderung durch geschulte 
Stromsparhelferinnen durchgeführt. Die 

Mitarbeiterinnen messen vor Ort den 
Stromverbrauch aller Geräte und entde-
cken so Standby- und Scheinausverluste. 
In einem schriftlichen Auswertungsbe-
richt werden alle Einsparmöglichkeiten 
detailliert in Kwh, m³ und Euro aufge-
führt. Die Haushalte bekommen Tipps zu 
energiesparendem Verhalten und ein ko-
stenloses Starterpaket, das Energiespar-
lampen, Steckdosenleiste mit Ausschal-
ter, Sparduschen, etc. (Wert bis zu 70 €) 
enthält.

Do 15. 3. 12 um 18.00 Uhr

Caritaszentrum Böblingen, 

Hanns-Klemm-Str. 1 a,71034 Böblingen

Monika Claas-Eilert, Tel. 07031/6496–17,

E-mail: 

claas-eilert@caritas-schwarzwald-gaeu.de

Anmeldung ist erforderlich bis 10. 3. 2012

Rat & Tat vor Ort 

LebensWelten

CSR
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Bildung für alle?
Für uns selbstverständlich, für viele Menschen in 
Entwicklungs- und Schwellenländern unerreichbar.

Die Entwicklungsgenossenschaft Oikocredit stärkt 
diese benachteiligten Menschen. Sie vergibt faire 
Kredite an Mikrofinanzinstitutionen und Genossen-
schaften. Die Darlehen werden in der Regel durch 
 Bi ldungsangebote und Sozialleistungen ergänzt. 

Investieren auch Sie in eine soziale Geldanlage – 
Anteile schon ab 200 Euro.

Geldanlage
mit mehr Wert

baden-wuerttemberg@oikocredit.org
Tel.  0711 12 00 05-0
www.oikocredit.de



Terminübersicht

Januar
Gemeindetreff 50+ Markuszentrum 30 10. 1. 2012
Gesprächskreis für Trauernde 43 10. 1. 2012
Die Heilkraft der Berührung 20 10. 1. 2012
Gemeindetreff 50+ St. Joseph  30 11. 1. 2012
Meditatives Tanzen 44 11. 1. 2012
Kolpingsfamilie Leonberg 30 11. 1. 2012
Kultur am Nachmittag 32 11. 1. 2012
Generationen miteinander 48 11. 1. 2012
Frauenkontakt-Frühstück 62 12. 1. 2012
Treffpunkt Edith-Stein-Haus  30 12. 1. 2012
Leben mit Krebs 34 13. 1. 2012
Entspannung, Beweglichkeit, Kraft 20 16. 1. 2012
Meditatives Tanzen 44 16. 1. 2012
Gemeindeleitung 62 16. 1. 2012
Arbeitskreis Schüsslersalze 35 16. 1. 2012
Taiji – Qi Gong  Fließende Bewegungen 36 17. 1. 2012
Neue Geistliche Lieder und mehr 52 17. 1. 2012
Meditation in St. Bonifatius 12 18. 1. 2012
Gemeindetreff 50+  Hl. Dreifaltigkeit 30 18. 1. 2012
Burnout erkennen und handeln 62 18. 1. 2012
Treffpunkt Johanneshaus Leonberg 29 18. 1. 2012
Gemeindetreff 50+ St. Franziskus 30 19. 1. 2012
Wenn Ehen älter werden 21 19. 1. 2012
Gott suchen und fi nden 24 19. 1. 2012
Madeira – die Blumeninsel im Atlantik 56 19. 1. 2012
QiGong am Goldberg 37 20. 1. 2012
Neujahrsempfang 62 20. 1. 2012
Meine „Berufung“ leben 11 21. 1. 2012
Dem Leben wieder Farbe geben 41 21. 1. 2012
Ein Garten zeigt sich in den Jahreszeiten 53 21. 1. 2012
Lebenskaffee für Trauernde 42 22. 1. 2012
Bibel-Teilen in Dreifaltigkeit 5 23. 1. 2012
Koch-Werkstatt 62 23. 1. 2012
Geld regiert die Welt. Wer regiert das Geld? 49 23. 1. 2012
Lesezeit – Mit Literatur auf Welterkundung gehen 50 24. 1. 2012
Gemeindetreff 50+  St. Paulus 30 25. 1. 2012
Spieltreff Goldberg 31 25. 1. 2012
Gottesdienst für Menschen auf dem Weg der Trauer 41 26. 1. 2012
„Weinberg“ und „Weinstock“ 6 26. 1. 2012
Gottesdienst „die atempause“ 62 27. 1. 2012
Kunst hält die Spur zur Seele frei 51 28. 1. 2012
Trauer eine Heimat geben 42 30. 1. 2012
Modernes Leben – Wie Internet das Leben verändert 45 30. 1. 2012
Eine Niere für die beste Freundin 34 31. 1. 2012

Februar
Die 5 Säulen der Erziehung 26 2. 2. 2012
Winterfreizeit in Pfronten 30 4. 2. 2012
Gymnastik mit Musik am Goldberg 31 6. 2. 2012
Wirtschafts-Ethik 62 6. 2. 2012
Coaching für Frauen 13 6. 2. 2012
Literaturkreis 50 6. 2. 2012
Wohlfühl-Gymnastik mit Musik 30 7. 2. 2012
Italienisch: L’italiano tra amici 55 7. 2. 2012
Arbeitslosen-Treff/STP-Stammtisch 62 7. 2. 2012
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Modellbahnclub St. Bonifatius 28 8. 2. 2012
Französisch: Coup d‘oeil sur la France 55 8. 2. 2012
Mein Drittes Leben 62 8. 2. 2012
Bewältigung unerwünschter Lebensereignisse 37 8. 2. 2012
IT40Plus 62 9. 2. 2012
Zwischen Vision und Wirklichkeit 9 9. 2. 2012
„Verkehrt bekehrt?!“ 51 10. 2. 2012
Daimler-Treff 62 11. 2. 2012
Kursreihe „Von Frauen für Frauen“ 16 11. 2. 2012
Austausch über Ehe und Partnerschaft 21 11. 2. 2012
Ganzheitliches Gedächtnistraining 31 13. 2. 2012
Informationsabend zu Kirchenmusikal 53 13. 2. 2012
Leg mir die Hand auf 35 14. 2. 2012
Club der Ruheständler 31 14. 2. 2012
Freie Maler 51 15. 2. 2012
Ökumenisches Landesfest 14 15. 2. 2012
Ganzheitliches Gedächtnistraining 31 16. 2. 2012
Ökumenischer Betriebs- und Personalrätekreis 62 16. 2. 2012
Senioren-Angebote Gemeinde St. Klemens  28 16. 2. 2012
Ganzheitliches Gedächtnistraining 31 17. 2. 2012
Sonntagskaffee Gemeinde St. Bonifatius   28 19. 2. 2012
Gemeindetreff 50+ Wanderungen 30 21. 2. 2012
Heilungsraum 38 23. 2. 2012
Exkursionen und Besichtigungen in der Umgebung 60 23. 2. 2012
Tänze aus aller Welt 44 27. 2. 2012
Everyday English – English every day 55 27. 2. 2012
English Conversation 55 27. 2. 2012
Vorträge zu Kultur und Gesellschaft 48 27. 2. 2012
Kaffeerunde 60+ Vater-unser-Gemeinde 28 28. 2. 2012
Die Goldberg Male 51 28. 2. 2012
Paulus  ist nicht Jesus 7 28. 2. 2012
Zur Mitte fi nden 12 29. 2. 2012
Ungebildet und ohne Zukunft 47 29. 2. 2012

März
Wüstenbrüder 18 1. 3. 2012
Forum: Bestattungskultur im Wandel 39 1. 3. 2012
Jesu Umgang mit den Fremden 6 2. 3. 2012
„Steht auf für Gerechtigkeit „ 7 2. 3. 2012
Steht auf für Gerechtigkeit 14 2. 3. 2012
Unser Gott – euer Gott 7 3. 3. 2012
Stuttgarter Männertag 17 3. 3. 2012
Lektorenschulung 45 3. 3. 2012
Was Kinder brauchen 23 4. 3. 2012
Vergeben und vergessen? 49 5. 3. 2012
„Der Reichtum der Rede von und zu Gott“ 7 6. 3. 2012
Wickel & Kollegen 33 6. 3. 2012
Besuch der Sindelfi nger ‚Ulu Camii-Moschee‘ 8 7. 3. 2012
Gesundheitsreihe 35 8. 3. 2012
Politischer Feierabend zum Internationalen Frauentag 63 8. 3. 2012
Ungleiche Paare 22 9. 3. 2012
Lieben was ist 11 10. 3. 2012
Kultureller Nachmittag zum Internationalen Frauentag 63 10. 3. 2012
Von der Sehnsucht nach Vereinfachung 35 12. 3. 2012
Seniorennachmittage Gemeinde St. Maria 28 13. 3. 2012
Turner − Monet − Twombly 59 13. 3. 2012

Terminübersicht
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Dialog der Religionen 7 14. 3. 2012
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung  41 14. 3. 2012
Laster und Tugenden in der Gesellschaft heute 5 15. 3. 2012
Elling – Nicht ohne meine Mutter 40 15. 3. 2012
Kostenloser Stromspar-Check 64 15. 3. 2012
Besinnungstag der Kommunionhelfer 12 17. 3. 2012
Sicher sprechen und auftreten 45 20. 3. 2012
Orte, die mit Politik zu tun haben 13 22. 3. 2012
Burn Out oder: An der Leistungsgrenze 33 22. 3. 2012
Fachtag „Gerontologie: Technische Hilfen im Alltag“ 37 22. 3. 2012
Facebook 45 22. 3. 2012
Madeira – eine Reise in Lichtbildern 56 22. 3. 2012
Besinnungszage im Kloster Untermarchtal 63 23. 3. 2012
Zu zweit unterwegs 22 23. 3. 2012
„...sind bei der Oma im Himmel auch Katzen?“ 39 24. 3. 2012
Die orgel und das Neue Geistliche Lied 53 24. 3. 2012
Taizé-Liturgie 53 25. 3. 2012
Öko gut – Alles gut? 47 26. 3. 2012
Kultur und Landschaft im Wandel 56 29. 3. 2012
Deine Sünden sind dir vergeben?! 5 29. 3. 2012
Warum musste Jesus sterben? 8 29. 3. 2012
Schwerkranke und Sterbende begleiten 41 29. 3. 2012
Gewaltfreie Kommunikation nach  Marshall B. Rosenberg 47 30. 3. 2012
Kreuzweg-Andacht 58 30. 3. 2012
Politischer Feierabend „Bericht aus Stuttgart“ 63 30. 3. 2012

April
Im Dunkel der Nacht 15 5. 4. 2012
Osternacht-Gottesdienst 62 7. 4. 2012
Kess – von Anfang an 25 16. 4. 2012
Renn, wenn du kannst 40 16. 4. 2012
Qi Gong / Qi Gong Ba Duan Jin 36 18. 4. 2012
Zukunft aus der Kraft des Konzils 9 18. 4. 2012
Filmabend „Rupert Mayer“ 9 18. 4. 2012
Partnerschaft hegen und pfl egen 26 18. 4. 2012
Singen macht heil 52 20. 4. 2012
Lektorenkurs mit Firmlingen 45 21. 4. 2012
Penetrante Presse 47 24. 4. 2012
Auf dem Weg zur Ehe 21 28. 4. 2012
Im Dunkel der Nacht 15 5. 4. 2012
Osternacht-Gottesdienst 62 7. 4. 2012
Kess – von Anfang an 25 16. 4. 2012
Renn, wenn du kannst 40 16. 4. 2012
Qi Gong / Qi Gong Ba Duan Jin 36 18. 4. 2012
Zukunft aus der Kraft des Konzils 9 18. 4. 2012
Filmabend „Rupert Mayer“ 9 18. 4. 2012
Partnerschaft hegen und pfl egen 26 18. 4. 2012
Singen macht heil 52 20. 4. 2012
Lektorenkurs mit Firmlingen 45 21. 4. 2012
Penetrante Presse 47 24. 4. 2012
Auf dem Weg zur Ehe 21 28. 4. 2012

Mai
Gottesdienst zum 1. Mai 62 1. 5. 2012
Billiglöhne aus dem Ausland? 47 7. 5. 2012
Ewig und drei Tage 48 7. 5. 2012
Ich und mein Gott 8 9. 5. 2012

Terminübersicht
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Terminübersicht

Texte über Gott und die Welt unterm Sternenhimmel 8 11. 5. 2012
„Aggression & Hingabe“ 19 11. 5. 2012
Kraft der Ermutigung 14 12. 5. 2012
Ehevorbereitung unterwegs 21 12. 5. 2012
Vincent will meer 40 14. 5. 2012
„unter dem wachsenden Baum“ 53 15. 5. 2012
Kirche als Zeichen des Heils 10 16. 5. 2012
Offener Seniorenkreis Herrenberg 29 16. 5. 2012
Ausstellung „Turner – Monet – Twombly 46 16. 5. 2012
Burn-Out Prophylaxe  34 24. 5. 2012
Tanzend dem Leben begegnen 44 24. 5. 2012
Besuch beim SWR 59 24. 5. 2012
„Ihr seid das Salz der Erde!“ 5 29. 5. 2012

Juni
Bundestagung der Deutschen Betriebsseelsorge 63 12. 6. 2012
Die Heilkraft der Berührung 36 12. 6. 2012
Franziskus, Liebhaber des Lebens 19 17. 6. 2012  
Heilungsgottesdienst 38 17. 6. 2012
Wissenschaft und Religion 48 18. 6. 2012
Ein Rucksack voller Stärke 27 19. 6. 2012
Das Labyrinth der Wörter 40 19. 6. 2012
Legendäre Meisterwerke 60 21. 6. 2012
Wochenende für Alleinerziehende 24 22. 6. 2012
Pilgern um den Sulzbach-Stausee 61 22. 6. 2012
Stadtbibliothek am Mailänder Platz 54 23. 6. 2012
Sommer-Sonnenwende-Zeit 14 25. 6. 2012
Sommer-Sonnenwende-Zeit 15 25. 6. 2012
Zu zweit in einem Boot 22 29. 6. 2012
Gemeindewanderung auf den Wirtemberg 63 30. 6. 2012

Juli
Dekanatspilgertag  58 1. 7. 2012
Männer auf Jakobs Spuren 18 2. 7. 2012
Pubertät – Herausforderung, Belastung und Chance 27 3. 7. 2012
Garten ohne Gärtner 46 4. 7. 2012
Mein Foto und wie mache ich mehr daraus? 54 5. 7. 2012
Die Kinderchöre des Dekanates Böblingen 53 8. 7. 2012
Stadtführung Besigheim 61 13. 7. 2012
„Der frühe Dürer“ und „1000 Jahre Kaiserdom Bamberg“ 57 21. 7. 2012
Sehnsucht nach Mehr – Meer-Sehnsucht 17 28. 7. 2012  
Lebenslust und Liebe 23 29. 7. 2012

September
Blau, weit, licht, bewegt 15 2. 9. 2012
Leinen los... Segelwochenende am Bodensee 18 7. 9. 2012
Mit dem Förster zur Hirschbrunft 24 21. 9. 2012
Diözesan-Kirchenmusiktag 53 29. 9. 2012

Oktober
Oasentag in Herrenberg 63 4. 10. 2012
Nacht der offenen Erlöserkirche Holzgerlingen 9 12. 10. 2012
Frauen feiern Erntedank 14 23. 10. 2012
Vom Kleinkrieg zum Miteinander 23 26. 10. 2012

November
Giulias Verschwinden 14 8. 11. 2012
Heilungsgottesdienst 38 18. 11. 2012

Dezember
Meditation im Advent 12 4. 12. 2012
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A
Aicher, Marianne  Dekanatskirchenmusikerin
Angladagis, Marina Fastengruppenleiterin, 

Gesundheitspädagogin

B
Bauer, Angelika QiGong- und  Yogalehrerin
Bauer-Petersen, Karin  Psychologin
Belzer-Lauber, Martha Tanzpädagogin
Berner, Gerhard Evangelischer Diakon
Bleif, Claudia Seelsorgerin für Familien mit behinderten 

Kindern
Blob, Friedgard Dipl. Psychologin, Dipl. Pädagogin, 

Gesprächspsychotherapeutin 
Böhm, Dagmar Kursleiterin Sprachen
Braig, Adelheid  Kursleiterin
Broch, Michael   Rundfunkpfarrer
Burg-Traber, Lioba Sängerin, Therapeutin

C
Cuccurullo, Fernanda Kursleiterin

D
Dörner, Beatrice Pastoralreferentin

E
Eder, Marianne Katholische Theologin
Ehinger, Kurt-Christian Dipl.-Ing.   Waiblinger 

Stadtbaumeister a.D.
Elsner, Monika Malerin, Goldberg-Seniorenakademie

F
Fischer , Monika  Kursleiterin
Fritsch, Marianne Trauerbegleitung
Fuchs, Waltraud Trauerbegleitung 
Füßner,  Paul  Wanderführer

G
Gans, Roswitha Kursleiterin
Gatzweiler, Werner Diakon 
Gebauer, Emanuel Dr. Leiter keb Rems-Murr
Gatys-Gründig, Ingeborg  Musiktherapeutin
Gerold,  Dieter  Kursleiter
Gfrörer, Maria Kursleiterin
Gischas,  Ellen  Kursleiterin
Groha, Ulla, M.A.  Kunsthistorikerin und 

Museumspädagogin 
Gründig , Konrad Dr. Theologe

H
Harant, Martin Dr. Dozent, Studienrat
Hagmann, Rudolf   Prälat, Pfarrer, Tettnang
Hamm, Regina  Kursleiterin
Hanisch, Elske Qi-Gong- und Kontemplationslehrerin
Heer, Angelika  Kursleiterin
Hellmann, Margot  Kursleiterin
Hensel, Wolfgang Dekanatsreferent
Hiekisch, Annegret Pastoralreferentin, 

Mitarbeiterfortbildung
Hilberath, Bernd Jochen Prof. Dr., Universität Tübingen
Höller, Ruth Tanzleiterin
Horstmann, Iris Religionspädagogin, Supervisorin DGSv
Hummler, Georg  Dipl. Theol., Chorleiter

J
Janz-Spaeth, Barbara Geistliche Beirätin
Junack, Cornelia  Kursleiterin

K
Kamlage, Angelika  Soziologin, Öffentlichkeitsarbeit im 

Dekanat
Kaufmann, Karl Dekan
Keinath-Specht, Annette Psychologin
Keppler, Edith Kursleiterin Goldberg Seniorenakademie
Kessler, Wolfgang  Dr.  Journalist
Kindler,  Christian  Leiter der keb Ludwigsburg
Knupfer, Angela  Familienpädagogin
Koebler, Manfred  Kreisseniorenrat Böblingen
Kugler, Tilman Bildungsreferent KBW Stuttgart
Kühn, Frank Pastoralreferent, Geistlicher Begleiter
Kusch, Gottfried Dr. med. Oberarzt Paul-Lechler 

Krankenhaus Tübingen

M
Anita Marquardt,  Gesundheitspädagogin
Maurer, Uta  Trauerbegleitung
Micul, Elke  Kursleiterin
Mittler, Peter Pfarrer i.R.
Mornhinweg, Heidi Familien- und Erwachsenenbildnerin
Mössinger, Erich Kursleiter Goldberg Seniorenakademie

N
Nüßle,  Ingrid  Hospiz Renningen

P
Peitz, Heinz-Hermann Dr. Akademie der DRS
Piepenbrink, Gerhard  Offener Seniorenkreis Herrenberg
Piesch, Hilde  Kursleiterin
Pomerenke, Ulf Diplomtheologe, Psychotherapie 
Prosch, Ursula  Kursleiterin

R
Rau, Albert Krankenhausseelsorger
Rauschopf, Ilona Leiterin Caritaszentrum Böblingen               
Reder, Edith  Kursleiterin
Reese, Kerstin  Hospiz Herrenberg
Reuter, Maria-Theresia Kursleiterin
Riedel-Zeller, Susanne  Diplom-Sozialarbeiterin, 

Meditation des Tanzes
Riegger, Bernd Psychologe
Rosner-Mezler, Johanna Bildungsreferentin

S
Schark, Claudia  Dr. med. Leitende Ärztin Akutgeriatrie 

Klinikum Sindelfi ngen
Scheinpfl ug, Günter Journalist Stuttgarter Zeitung
Schlösser, Isolde  Künstlerin
Schmitt, Christoph Dekanatsreferent Calw
Schneider, Kathrin  Kunsttherapeutin
Schneider, Laurence  Trauerbegleiterin, Bestatterin, 

Sprecherzieherin
Schobel,  Paul  Pfr. i.R., Betriebsseelsorger
Schütte, Stefanie Stv. Leiterin der Stadtbibliothek „Im 

Höfl e“ 
Schweizer, Andreas  Kirchenmusiker Böblingen
Sehorsch, Horst F.
Sevik, Mehmet  Kirchenführer
 Türkisch Islamischer Kulturverein
Simon, Daniel Dr. rer. nat. Heilpraktiker, Tuttlingen
Stagl-Weippert, Eva-Maria  Chorleiterin
Steinfort, Dirk Dr. Leiter der keb
Steinle, Peter, Pfarrer Medienbeauftragter der Ev. Kirche

T
Thomann-Plischke, Jacky Kursleiterin Sprachen
Till, Brigitte  Kursleiterin Trauergruppe

U
Umbreit, Bernd Filmautor

V
Vogelmann, Wilfried  Pastoralreferent und Referent für 

Männerbildung
Vollmer, Birgit Dekanatsbeauftragte für 

Familienpastoral
Vollmer, Gerhard Personal-Coach und Yogalehrer

W
Walter, Lilo Atemtherapeutin, Krankenschwester
Wasner-GölzI, Christine Kursleiterin Fachbereich Frauen
Wedl, Ingrid  Pastoralreferentin
Wedl, Walter Betriebsseelsorger
Weingardt, Beate Dr. Theologin und Psychologin 
Winkler, Hans-Jürgen Gemeindereferent, EPL-Trainer

Z
Ziegler, Ingeborg Goldberg-Seniorenakademie
Ziegler, Agnes, Dr.  Kursleiterin Goldberg-

Seniorenakademie, Hospizdienst Weil der Stadt
Zimmermann, Christian Dipl. Ing. agrar.
Zimmermann, Regina Pastoralreferentin, 

Krankenhausseelsorgerin

KursleiterInnen
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Impressum

Kosten
Die Kosten für die Veranstaltungen sind in 
der Regel angegeben. Sonst bitten wir 
Sie, bei der angegebenen Telefonnummer 
anzurufen. Die Überweisung bzw. Abbu-
chung richten Sie bitte an den jeweiligen 
Veranstalter. Sollten Sie bei Fahrten inner-
halb von vier Wochen zurücktreten, er-
statten Sie die Hälfte des Kursbeitrages, 
falls Sie keinen Ersatzpartner fi nden. In-
nerhalb von zwei Wochen fällt die ge-
samte Kursgebühr an. Bei sonstigen Ver-
anstaltungen über 25,– Euro gilt 
Entsprechendes.

Anmeldung
Ihre Anmeldung schicken Sie bitte per Fax 
an die Nummer 07031 - 6607 - 99. 
Ihre E-mail richten Sie bitte an: 
anmeldung@keb-boeblingen.de
oder per Brief an uns.

Konto
Die Kontonummer der Kath. Erwachse-
nenbildung lautet: 
KSK Böblingen, Nr. 2051545, 
BLZ 603 501 30

Satz/Druck
Satzwerkstatt Manfred Luz, Neubulach
logo Print GmbH, Riederich

MH

Anzeigenagentur FRAPA
Frank Gunter Pfau
Telefon 0711 - 549965 - 0
Fax 0711 - 549965 - 11
e-mail: @agentur-pfau.de
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Katholische Erwachsenenbildung 

Kreis Böblingen e.V.

Geschäftsstelle
71032 Böblingen, Sindelfi nger Str. 16
Tel. 07031 - 660716
www.keb-boeblingen.de 
anmeldung@keb-boeblingen.de 

Ein Angebot der Kath. Erwachsenenbildung 

in 9 Regionen des Kreises BB:


